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Der Monmouthplatz ist umgestaltet

Nach nur sechs Wochen Bauzeit ist der Monmouthplatz umgestaltet und wieder frei-
gegeben worden. Entstanden ist neben 18 Parkplätzen und neuen E-Ladestationen ein 

„Begegnungsplatz im Herzen Reichenbachs“, so Bürgermeister Christian Stalf.
Lesen Sie mehr zur Umgestaltung des Monmouthplatzes auf Seite 3.

Fotos: Gemeinde Waldbronn
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Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser✿ ✿
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Foto: Bernd Brunner
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Foto: Claudia Mackert

Foto: Andreas Breitschopf

 Foto: Ewi Rausch

Foto: Doris Hanke-Ille

Foto: Hartmut Karle

Vielen Dank für die
schönen Bilder.

Gerne dürfen Sie uns diese 
weiterhin an

amtsblatt@waldbronn.de 
schicken. Wir versuchen, 

alle Bilder zeitna
 zu veröffentlichen.

✿
✿

Foto: Elke Heumann

Foto: Verena Schillinger
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Der Monmouthplatz ist umgestaltet: 
„Begegnungsplatz im Herzen Reichenbachs“

Der Monmouthplatz hat ein „neues 
Gesicht“: Im Zuge der Sanierung der 
Pforzheimer Straße ist der Platz um-
gestaltet worden. Die Arbeiten haben 
Anfang Februar begonnen und sind 
bereits nach sechs Wochen abge-
schlossen. Zu einem kleinen Rund-
gang sind neben Bürgermeister Chris-
tian Stalf, den beteiligten Planern und 
einigen Gemeinderäten auch die Mit-
glieder der Monmouthfreunde gekom-
men.
Insgesamt ist eine Fläche von rund 
850 Quadratmeter neugestaltet wor-
den. Dabei sind 18 Parkplätze (vorher 
14) entstanden, davon ein Behinder-
tenparkplatz, und vier E-Lade-Säulen 
(inkl. ein Stadtmobilplatz). Zwei weite-
re Schnell-E-Ladesäulen sind in Vor-
bereitung. Darüber hinaus sind zwei 
Elektropoller installiert worden, die zur 
Stromentnahme bei Festen dienen. 
„Damit erfüllt der Platz im Ortskern 
von Reichenbach mehrere Bedarfe“, 
sagte Bürgermeister Christian Stalf. 
Zum einen soll die Fläche künftig ein „Begegnungsplatz für 
öffentliche Veranstaltungen im Herzen Reichenbachs sein“. 
Bäume, Büsche und eine Bank sollen die Aufenthaltsqualität 
erhöhen. Gleichzeitig biete der Platz auch mehr Parkfläche 
für die angrenzenden Gewerbetreibenden. Zudem könnten 
die Monmouthfreunde mittels einer neuen Schautafel sich 

Bürgermeister Christian Stalf begrüßt bei einem Rundgang die Gemeinderäte, die 
zuständigen Planer und die Mitglieder der Monmouthfreunde. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

und ihre Partnerschaft präsentieren. Die Kosten für die Neu-
gestaltung betragen knapp 300 000 Euro.
Nun ist der Platz für die Öffentlichkeit wieder freigegeben. 
„Durch die Umgestaltung finden hier in Zukunft hoffentlich 
viele schöne Veranstaltungen und Begegnungen statt“, hofft 
Bürgermeister Christian Stalf.

Zugemüllter Bücherschrank am Monmouthplatz

Die ehrenamtlichen „Kümmerer und Verwalter“ der Bücher-
schränke in Reichenbach und Busenbach baten die Redak-
tion des Amtsblattes um eine Veröffentlichung der folgenden 
Bitte. Diesem Anliegen kommen wir natürlich gerne nach:

„Dies ist ein öffentlicher Bücherschrank am Monmouthplatz, 
eine Tauschbörse, wo sich alle Menschen Bücher leihen oder 
eigene Bücher hineinstellen können.

Der Bücherschrank ist nicht zur Entsorgung von vergilbten, 
zerfledderten, unhygienischen Büchern gedacht. Diese kön-
nen in grüner, blauer Tonne, bei Papiersammlungen oder im 
Wertstoffhof von Waldbronn entsorgt werden.

Die Bücher sollten ordentlich Platz finden, damit Bücher-
freundinnen und Bücherfreunde Spaß beim Schmökern ha-
ben. Ein hineingekippter Bücherberg ist ein trauriger Anblick 
und schreckt ab. Bitte helfen Sie mit, dass unser Bücher-
schrank ansprechend bleibt!“

Der Bücherschrank am Monmouthplatz ist viel zu voll. 
Zum Teil werden die Bücher einfach auf den Boden ge-
schmissen. Foto: Privat
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Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Fr., 28.03.2025
10:30 - 11:30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Fr., 28.03.2025
18:00 Uhr

Jahresfeier CDU Waldbronn
Veranstaltungsort: Restaurant 
„Zum Polkse“
Veranstalter: CDU Waldbronn

Sa., 29.03.2025
19 Uhr

Akkordeon-Konzert
Veranstaltungsort: Kurhaus
Veranstalter: Harmonikaring 
Busenbach

So., 30.03.2025
10 Uhr

Familienwanderung Wichteltour
Treffpunkt: Spielplatz am 
Neubrunnenschlag
Veranstalter: Schwarzwaldverein 
Waldbronn

Do., 03.04.2025
19:30 Uhr

Generalversammlung 
Harmonikaring Busenbach
Veranstaltungsort: Proberaum AFS
Veranstalter: Harmonikaring 
Busenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der neuen Homepage der Gemeinde nachtragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Sie benötigen:
Personalausweis oder eID-Karte mit Online-
Ausweisfunktion und PIN
Smartphone mit NFC-Schnittstelle oder
Kartenlesegerät
AusweisApp
BundID Konto
Einzugsbestätigung des Wohnungsgebenden

Gerade umgezogen?
Einfach online ummelden!

Personalausweis oder eID-
Ausweisfunktion und PIN
Smartphone mit NFC-Schn
Kartenlesegerät
AusweisApp
BundID Konto
Einzugsbestätigung des Wo

Sie benötigen:

Gerarar
Einfafaf

e umgezozoz gen?
h online ummelde

adee
achh

Karte mmit Online-

ittsttelle oder

oohnungsgebenden

en!

Brauchen Sie ganz dringend ein Geschenk?k?k
Dann kommen Sie zu uns ins Bürgerbüro!

Wir haben da was für Sie...

5 Euro

15 Euro

4 Euro

5 Euro

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 
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  S E N I O R E N S E I T E

Sprechstunde für Senioren

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Veranstaltungen im April

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen
und Senioren eine Anlaufsfsf telle für
Beratung und Austausch zu bieten.
Eine Anmeldung ist nicht erfrfr orderlich!

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Rathaus (EG)

4. April Offfff ene Sprechstunde & Medienschulung
11. April Offfff ene Sprechstunde & Medienschulung
18. April Karfrfr reitag fällt aus
25. April Offfff ene Sprechstunde & Medienschulung
2. Mai fällt aus (Brückentag)
9. Mai DRK Waldbronn (Erste Hilfe, Notfalldose)

5. April Busenbacher Runde mit dem
Schwarzwaldverein
10. April, von 16 - 20 Uhr “Letzte Hilfe Kurs”
eine Veranstaltung des Hospizvereins KMW e.V.
zusammen mit der VHS Waldbronn. Anmeldung
erfrfr orderlich
8.April, 15 Uhr, Trefffff en mit der Marmeladen-Oma,
eine Veranstaltung mit dem SNW im Evangelischen
Gemeindezentrum, Goethestr.8
12. April, 19 Uhr, Frühjahrskonzert MV Edelweiß
Busenbach im Kurhaus
23.April Wanderung durch die Ellmendinger Berge
mit dem Schwarzwaldverein
26. April, 18 Uhr, Vogelstimmenwanderung mit
dem Nabu, Trefffff punkt Hundesportverein
Langensteinbach

Drei Fragen an Katjtjt a Rull vom Hospizverein Karlsbad-Marzell-Waldbron

Wie kann ich mich beim Hospizverein engagieren
und was muss ich dafür tun?
Es gibt viele Möglichkeiten, sich einzubringen. Wir
bieten jährlich Kurse an , zur Vorbereitung auf eine
ehrenamtliche Sterbebegleitung oder zur
persönlichen Auseinandersetzung mit dem Thema
Sterben, Tod und Trauer. Gerne informieren wie Sie
über aktuelle Angebote

Wie kann der Verein sonst noch unterstützt
werden?
Unterstützen können Sie uns auch durch eine
Mitgliedschaftftf oder eine Spende. Jeder Beitrag hilftftf !
Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere
Website: www.hospspizverein-kmw.de

KaKaK tjtjt ajaj Rulllll ististi KoKoK ordrdr idid nini atoririr nini imimi Hospizveizvei rerer inini und
didid riri erer kte Ansprerer chpartrtr ntnt eririr nini füfüf r alllll e FrFrF arar gen. Ihrerer
Stelllll vertrtr rtrt erer teririr nini ististi Anjnjn ajaj Bauer.r.r

Frau Rull, was macht der Hospizverein
eigentlich und wofür steht er?
Schwerkranke Menschen am Lebensende und ihre
Angehörigen bekommen bei uns Unterstützung.
Wir beraten Sie dazu einfühlsam und
bedarfrfr sfsf gerecht und koordinieren die
Hilfsfsf angebote, die Ihnen zustehen.
Unsere Ehrenamtlichen begleiten Menschen am
Ende ihres Lebens, schenken Ihnen
Aufmerksamkeit, Zeit und Herzenswärme. Dazu
kommen wir zu Ihnen nach Hause, ins Heim oder
ins Krankenhaus. Unsere Begleitung gilt den
Hilfesuchenden unabhängig von Herkunftftf und
religiöser Überzeugung. Dabei ist unsere Hilfe
ehrenamtlich und unentgeltlich, zudem unterliegen
alle im Hospizverein Tätigen der Schweigepflicht.

S E N I O R E N S E I T E

n

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufsfsf telle für Senioren: Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de
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                                      Cyber Security & E-Rechnung 

         Unternehmerabend der Waldbronner Selbständigen bei IMI-Mode  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Es war ein geselliger und 
zugleich informativer Abend, 
zu dem die Waldbronner 
Selbständigen ihre Mitglieder 
eingeladen hatten. Das Team 
um IMI Taller hatte den Ver-  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 kaufsraum umdekoriert und 
ein leckeres Buffet gerichtet, 
so dass alle Gäste bestens 
umsorgt der Präsentation 
des IT-Experten Julian 
Brucker lauschen konnten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Imi Taller weiß, wie man Kunden einkleidet, aber auch 
wie man Gäste verwöhnt. Ein Dank hierfür von allen! 

Die Waldbronner Selbständigen rufen ihre Mitglieder 
jedes Jahr zu einer freiwilligen Weihnachtsspende 
zugunsten einer Einrichtung vor Ort auf. Dieses Jahr 
kam die Spende dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
Etzenrot zugute. Vorstand Jürgen Socher bedankt 
sich im Namen der Waldbronner Selbständigen bei 
allen Spendern und wünscht dem DRK Etzenrot 
weiterhin viel Erfolg bei der Notfallhilfe. 

 

       

Der Abend wurde zum Austausch über Sicherheitsmaß-
nahmen genutzt und Julian Brucker beantwortete Fragen. 

Jürgen Socher und Hartmut Friedemann bedanken sich 
bei Julian Brucker für den informativen Vortrag. 

Cyberangriffe finden täglich statt, das ist die bittere Wahrheit. 
Wie Betrüger an sensible Daten kommen, erklärte Julian 
Brucker von Cyberschutzsystems in verständlicher Weise. 
Am häufigsten werde aktuell Ransomware eingesetzt, eine Art 
Erpressersoftware, die über infizierte E-Mail Anhänge oder 
unsichere Downloads verbreitet wird. Auf dem Rechner des 
Opfers angelangt, verschlüsselt sie alle Dateien und die 
Erpresser fordern ein Lösegeld. Ebenfalls stark verbreitet sei der 
 

Von wegen zu klein, um ins Visier zu geraten 
 
Kann ein Cyberangriff das Ende Ihres Unternehmens 
bedeuten? Ein unschöner Gedanke, doch leider ist das 
Szenario gar nicht so selten. Laut dem Bundesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) ist es „[…] 
nicht die Frage, ob, sondern wann ein Angriff erfolgt.“ 
Immer häufiger geraten gerade kleinere Firmen ins 
Visier von Cyberkriminellen – auch deshalb, weil ihnen 
oft die personellen und finanziellen Ressourcen fehlen, 
um sich professionell zu schützen. Hier möchte Julian 
Brucker helfen, damit Ihre Daten vor Gaunern sicher sind. 

Datenklau durch gefälschte E-Mails oder Webseiten (Phishing). 
Hierbei werden Nutzer auf täuschend echt aussehenden Web-
seiten bekannter Firmen dazu aufgefordert, ihre Kreditkarten-
daten oder Passwörter preiszugeben. Bei Brute-Force-Angriffen 
testen Betrüger unzählige Passwort-Kombinationen. Deshalb 
sei es wichtig, lange Passwörter mit Sonderzeichen, Zahlen, 
Groß- und Kleinbuchstaben zu verwenden, so Julian Brucker. 
Diesen und viele weitere Tipps gab er den Zuhörern mit auf 
den Weg. Im Anschluss informierte er über die E-Rechnungs-
pflicht und die Gruppe diskutierte eifrig und stellte Fragen. 

Jürgen Socher und Hartmut Friedemann bedanken sich 

Brucker helfen, damit Ihre Daten vor Gaunern sicher sind.

Das Vorstandsteam der Waldbronner Selbständigen in 
den Räumen von IMI-Mode mit Imi Taller (mittig). 

    

WS e.V.: Werden Sie Mitglied bei den 
Waldbronner Selbständigen. 

 
 

   Mehr Infos zum Verein unter: www.ws-ev.de
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Die Kurverwaltung informiert

Noch bis 27.04.2025 können Sie in der Albtherme Waldbronn die
vergünstigtgtg en Saisonkarten für das Freibad Waldbronn beantragen.

Checkliste zum Beantragen:
das Antragsformular (auch in der Therme erhältlich)
ein aktuelles Passbild
euren gültigen Ausweis / Nachweis für Ermäßigung

Kinder & Jugendliche (6-25 J.) und ermäßigte Erw.*: 50€ I Erwachsene: 95€
Saisonkarte Familie** (1 Erw., 1 Kind bis 17 Jahre): 104€
Saisonkarte Familie** (1 Erw., 2 oder mehr Kinder bis 17 Jahre): 113€
Saisonkarte Familie** (2 Erw., mit oder ohne Kind): 135€

Alle weiteren Informationen online unter: www.freibad-waldbronn.de

Erleben Sie eine würzige Reise durch den herrlichen Kräutergarten und
lassen Sie sich von den unterschiedlichen Düften wie Thymian, Rosmarin,
Majoran, Basilikum, Fenchel oder Oregano verführen. Den besonderen
Eiskugel-Aufguss gibt es am 28.03.2025 in der PanoramaSauna um 17
Uhr und 19 Uhr - inklusive Schwitzer´s leckerer Kräuterlimo im Anschluss.

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Der April ist prall gefüllt mit den unterschiedlichsten Themen-
Wanderungen. Von der RucksackAuszeit und der "Busenbacher Runde" bis
hin zur "Entdeckertour nach Ettlingen" und den Vogelstimmenwanderungen.
Hier findet jeder OutdoorLiebhaber seine Lieblings-Frühlingstour.

Symphonische Blasmusik und eine beschwingte Reise durch verschiedene
Soundtracks erwartet die Gäste beim Frühjahrskonzert des Musikverein
Edelweiß Busenbach, am 12.04. im Kurhaus Waldbronn.

Am 30.04. findet außerdem, ab 15 Uhr, ganz traditionell das
Zunftbaumstellen der Waldbronner Selbstständigen, beim Rondell am
Rathausmarkt, statt.

Weitere Informationen und Veranstaltungen finden Sie unter:
www.waldbronn-tourismus.de

Duftreise durch den Kräutergarten
SaunaSpecial am Freitag, 28.03.2025

Endlich wieder Draußen-Zeit!
Finden Sie Ihre Lieblings-Frühlingstour

Tipp für’s Ostergeschenk
Saisonkarten zur Freibad-Saison 2025

******** ********

Ob ein gemütlicher Spaziergang auf einem Erlebnispfad, eine ausgedehnte
Wanderung oder eine spannende Radtour auf sanften Kurven und steilen
Hügeln – unsere Region bietet eine Fülle an abwechslungsreichen Wander-
und Radwegen.

Der Albtal.Tourenplaner basiert auf Outdooractive - mit ihm lassen sich
Wander- und Radrouten schnell und einfach anzeigen oder Sie erstellen
sich selbst und ganz unkompliziert Ihre individuelle Tour. Das beste daran?
Der Tourenplaner ist für Sie kostenfrei.

https://regio.outdooractive.com/oar-albtal/de/

Sie sind gerne auf eigene Faust unterwegs?
Gestalten Sie sich Ihre individuelle Wander- oder Radtour

Wandern

Radfahren

********

Wandern

Radfahren

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken
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75 Jahre Kolpingsfamilie Busenbach: 
Überzeugende Jubiläumsfeier würdigt das Wirken 

für Kirche und Gesellschaft

Einen besonderen Tag als Meilenstein in ihrer Geschichte feierte die 
Kolpingsfamilie Busenbach zu ihrem 75-jährigen Bestehen. Den fei-
erlichen Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Wendelin zelebrierten 
würdevoll Diözesanpräses Rainer Auer, Pfarrer Torsten Ret und Pa-
ter Clemens Schliermann, musikalisch begleitet vom Kirchenchor St. 
Katharina Busenbach. In seiner Festpredigt blickte Auer zurück auf 
„ein Dreivierteljahrhundert gelebter Glaube, gelebte Gemeinschaft 
und gelebte Solidarität, die geprägt waren vom Einsatz für andere, 
von Mitmenschlichkeit und christlicher Überzeugung.“

Gottesdienst in der St. Wendelin-Kirche Reichenbach mit den drei 
Geistlichen (v. l.): Pater Clemens Schliermann, Kolping-Diözesanprä-
ses Rainer Auer und Pfarrer Torsten Ret. Foto: Mirjam Bartberger

Beim anschließenden Festempfang im Pfarrzentrum Ernst Kneis freu-
te sich der Vorsitzende der Kolpingsfamilie Busenbach Manfred Peter 
neben den Geistlichen zahlreiche weltliche Vertreter aus Gemeinde 
und Region begrüßen zu können. Besonders willkommen hieß er den 
Bundestagsabgeordneten Nicolas Zippelius sowie die Landtagsab-
geordneten Christine Neumann-Martin, Alena Fink-Trauschel, den 
Landtagskandidaten Lorenzo Saladino, den Schirmherrn Bürger-
meister Stalf sowie einige Waldbronner Gemeinderäte und zahlreiche 
Vertreter der örtlichen Vereine und kirchlichen Institutionen. Ein herz-
licher Willkommensgruß galt auch dem Vertreter des Kolping-Diöze-
sanvorstandes Martin Müller, dem Kolping-Bildungswerk mit Marina 
Mahler sowie den Kolpingsfamilien des Bezirks Ettlingen-Karlsruhe.
Schwung- und stimmungsvoll begleitete der Musikverein „Edelweiß“ 
Busenbach mit der Gruppe „Occupation Petit“ den festlichen Rah-
men des Empfangs.
In seiner beeindruckenden Festansprache lobte Bürgermeister 
Christian Stalf die „umtriebige“ Kolpingsfamilie Busenbach, die sich 
„seit 75 Jahren mit leidenschaftlichem Engagement ununterbro-
chen“ gestaltend für „ein gutes Miteinander in unserer Gesellschaft“ 
einsetzt. Er überbrachte Glückwünsche und dankte für 
das Wirken zum Wohl der Katholischen Kirche als auch 
der Gemeinde sowie vor allem für die sozialen Aktivitäten 
der Hilfe und Nächstenliebe für andere Menschen.
Genau das stellte die Kolpingsfamilie mit einer Spenden-
übergabe unter Beweis. Vorstandsmitglied Irene Mund-
anjohl überreichte aus Advents-, Frühjahrs- und Spen-
denaktionen insgesamt 8.000 € als bewährtes Zeugnis 
an die Hilfsprojekte, die seit Jahren gefördert werden. Für 
den Verein „Mitraniketan – Stätte der Freunde“ nahmen 
Irma und Richard Nußbaumer und Dr. Hans Waldmann, 
für das „Kinderhaus Rosa Maria“ in Honduras Kathrin Ha-
bedank und Erika Anderer, für das „Lebenshaus Uganda“ 
Ines Henkenhaf, für das Straßenkinderprojekt Gulbarga 
in Indien Salesianerpater Clemens Schliermann das Geld 
mit großer Freude entgegen. Schliermann sprach in sei-
nem Dankeswort ein beeindruckendes „Vergelt’s Gott“ 
an die Kolpingsfamilie Busenbach, die seit 2006 einen 
Gesamtspendenbetrag von rund 90.000 Euro für Gulbar-
ga geleistet hat, wo von Don Bosco ehemalige Straßen-
kinder betreut und geschult werden. Denn Bildung sei 
das Zauberwort, damit „kein Kind auf der Straße enden 
soll“, betonte Schliermann, der eigens für seine Dankan-

sprache ein grünes T-Shirt mit dieser Aufschrift übergestreift hatte.
Den bedeutenden Stellenwert der Kolpingsfamilie für die örtliche Ge-
meinschaft und weltweite Hilfsprojekte anerkannten auch die Land-
tagsabgeordnete Christine Neumann-Martin (CDU) und Thomas 
Ries als Vertreter der Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad in ihren 
Grußworten. Ries betrachtete einige Schwerpunkte der Kolpingsfa-
milie Busenbach, der aktuell 131 Menschen zwischen 12 und 98 Jah-
ren angehören, und überreichte als Geschenk der Kirchengemeinde 
einen Baum, der in Natura auf dem Außengelände des Pfarrheims 
Busenbach gepflanzt werden soll. Den Grußwortreigen beendete 
Ute Rauber als Vertreterin des Kolping-Bezirksvorstandes Ettlingen-
Karlsruhe und wünschte der Kolpingsfamilie Busenbach weiterhin 
einen starken Zusammenhalt zur Fortsetzung der Arbeit im Geiste 
Adolph Kolpings, um „die Welt menschenwürdig zu gestalten“.

Ehrung des Gründungsmitglieds Alfons Lauinger (v.l.): 
Winfried Bitsch, Manfred Peter und Alfons Lauinger.

Das Jubiläum war auch der richtige Zeitpunkt für besondere Ehrun-
gen. Der stellvertretende Vorsitzende Winfried Bitsch würdigte die 
Verdienste von Gründungsmitglied Alfons Lauinger, der von 1950 
bis 1968 im Vorstand mitgearbeitet hat und später als Bankfach-
mann viele Jahrzehnte Kassenprüfer war. Für die Mitgliedschaft 
von 75 Jahren überreichten Manfred Peter und Winfried Bitsch die 
Jubiläumsurkunde des Kolping-Bundesverbandes mit Ehrennadel 
und Präsentkorb.
Konrad Schroth wurde für 60-jährige Treue zur Kolpingsfamilie Bu-
senbach geehrt, deren Leitung er von 1956 bis 1960 innehatte. Er 
lebt heute in Grötzingen.
Für 40-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet wurde Waltraud Ochs, 
die 16 Jahre lang stellvertretende Vorsitzende war und als Beisitze-
rin immer noch aktiv ist. (Text Hildegard Schottmüller)

Spendenübergabe an vier Hilfsprojekte (v.l.): (vorne) Kathrin Habedank, 
Irma Nußbaumer, Ines Henkenhaf, Manfred Peter, (hinten) Dr. Hans 
Waldmann, Richard Nußbaumer und Pater Clemens Schliermann.
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Jahreshauptversammlung Concordia Reichenbach
mit zahlreichen Ehrungen

Rechenschaft ablegen über das vergangene Vereinsjahr hieß es 
am vergangenen Samstag im CONCORDIA Treff bei der Jahres-
hauptversammlung des Gesangvereins CONCORDIA Reichen-
bach.
Gleichzeitig wurden im Rahmen der Versammlung insgesamt 
27 Vereinsmitglieder für ihre langjährige Unterstützung geehrt. 
Diese reichten von einer 25-jährigen Mitgliedschaft bis hin zu 75 
Jahren Treue zum Verein.
Für 25 Jahre wurden mit der Ehrennadel in Silber Friederike 
Glienke, Annerose Ochs, Eckhard Ochs, Markus Ochs und Thilo 
Schorn ausgezeichnet.
Die Ehrennadel in Gold erhielten für 40 Jahre Mitgliedschaft bei 
der CONCORDIA: Anette Baral, Ute Becker, Karl-Heinz Dürr, 
Anita Grossberger, Wolfgang Hanel, Bruno Kraft, Gabi Lichten-
berger, Carlheinz Löschner und Udo Schwab.
50 Jahre bei der CONCORDIA und zu Ehrenmitgliedern ernannt 
wurden Alois Becker, Gerhard Becker und Günter Wohlschlögel.
Eine Ehrenurkunde für 60 Jahre Vereinstreue erhielten Klaus 
Benz, Wendelin Masino, Edmund Müller, Wilfried Roth, Horst 
Vogel, Wiili Wettach und Erwin Wohlschlögel.
Bereits 70 Jahre unterstützt Fritz Becker den Verein und erhielt 
für diese jahrzehntelange Vereinstreue den Ehrenbrief. Den gro-
ßen Ehrenbrief mit Band erhielt Karl Baral für sage und schreibe 
75 Jahre Vereinszugehörigkeit und Unterstützung.
In seiner Vorschau rührte der 1. Vorsitzende Harry Reiser die 
Werbetrommel für folgende bereits feststehende weitere Termi-
ne im 150. Jubiläumsjahr des Vereins:

21.06.    Gedenkgottesdienst zum Gründungstag in der St. 
Wendelin Kirche

28.06.   Verleihung der Conradin-Kreutzer-Tafel an die 
CONCORDIA in Singen/Hohentwiel

11. - 14.07.   Großes Jubiläumsfest bei der Festhalle
25.10.   Konzert der Mainzer Hofsänger im Kurhaus
16.11.   Festkonzert im Kurhaus
14.12.   Weihnachtszauber im Kurhaus
(Text Friedhelm Becker)

Mitgliederversammlung des TSV Reichenbach mit vielen Ehrungen

Bei der Mitgliederversammlung des TSV Reichenbach hatten 
die beiden Vorsitzenden des TSV, Stephan Musler und William 
Schmitt, die Ehre, zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige 
Treue zu ehren.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Silvia Seibold, Bernd Hü-
vel, Theo Müller, Daniel Reiser, Holger Schaar und Michael Tal-
ler geehrt.

Nach 50 Jahren Vereinszugehörigkeit wurden insgesamt 23 
Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt: Es sind dies Kurt 
Bechtel, Guidom Holger und Reiner Becker, Uwe Benz, An-
dreas Breitschopf, Thomas Dreher, Andreas Flühr, Heinz Höt-
zel, Norbert Knörr, Heiko Krämer, Richard Lichtenberger, Armin 
Müller, Klaus Musler, Volker Nees, Antonio Puma, Uwe Schultz, 

Akim Staub, Bernhard, Martin und Stephan Steigert sowie 
Achim und Roger Waible.

Auf 60 Jahre Mitgliedschaft können zurückblicken Edwin An-
derer, Roman Becker, Ansgar Flühr, Werner Hucker und Sieg-
fried Seethaler.

65 Jahre dem TSV treu geblieben sind Gerd Eble, Wendelin 
Masino und Kurt Rauenbühler.

Seit 70 Jahren Mitglied im TSV ist Karl Musler, und für sage und 
schreibe 75 Jahre Mitgliedschaft bekamen Hugo Becker, Josef 
Becker und Emil Störr den Ehrenbrief des TSV überreicht.

(Text Martin Steigert)

Die geehrten Mitglieder gemeinsam mit den beiden Vorsitzenden Stephan Musler und William Schmitt.           Foto: TSV Reichenbach

Gemeinsam mit den Geehrten (v.l.): Vorsitzender Harry Rei-
ser, Klaus Benz (60 Jahre), Fritz Becker (70 Jahre), Günter 
Wohlschlögel (50 Jahre) und 2. Vorsitzender Klaus Bechtel.
 Foto: Manuel Kunz

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.waldbronn.de
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www.nussbaum-medien.de
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Teil, alle sonstigen Verlaut­
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INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 03.04.
1,1-cbm-Container: 28.03.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 27.03.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 04.04.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
08.07. von 8.00 bis 9.00 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
07.07. von 14.50 bis 15.50 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
07.07. von 8.00 bis 8.30 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
12.04.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin 05.04.2025 (von 9.00 bis 12.00 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund
hat neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb  
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
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Sie wollen Verantwortung übernehmen und Ihren Aufgabenbereich sowie die Gemeinde 
mitgestalten? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.500 Einwohner) sucht einen 

 
 

 
 
 
 
 
Ihr Aufgabengebiet:  
 Zentrale Anlauf- und Koordinierungsstelle für alle Flüchtlings- und Obdachlosenangelegenheiten 
 Eigenverantwortliches Belegungsmanagement aller Unterkünfte für geflüchtete und obdachlose 

Personen 
 Anfertigung und Aktualisierung der Einweisungs-, Umsetzungs- und Beendigungsverfügen 
 Zentraler Ansprechpartner für alle in den Unterkünften untergebrachten Personen  
 Konfliktmanagement 
 Bereitschaft zu aufsuchender Arbeit  

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebiets bleibt vorbehalten. 
 
Das erwarten wir: 
 Hochschulabschluss, idealerweise in sozialer Arbeit bzw. im sozialwissenschaftlichen Bereich oder 

eine vergleichbare Qualifikation oder Quereinsteiger mit einschlägiger Berufserfahrung   
 Ein hohes Maß an Einsatzfreude, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Eine effiziente und strukturierte Arbeitsweise mit einem guten Zeitmanagement 
 Serviceorientierung und Bürgerfreundlichkeit 
 Team-, Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit 
 Gutes Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und erforderliches Gespür für ein 

situationsgerechtes Handeln 
 Ausgeprägte soziale und interkulturelle Kompetenz 
 
Wir bieten 
 eine Anstellung im Beschäftigungsverhältnis TVöD/VKA bzw. TVöD SuE 
 eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifiziertes Team 
 gute Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben durch flexible 

Arbeitszeitgestaltung im Rahmen unserer Servicezeiten, mit Gleitzeit sowie der Option, tageweise 
mobiles Arbeiten 

 Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und fachliche Weiterbildung 
 Eine betriebliche Zusatzversorgung, ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement 

sowie die Möglichkeit eines Jobrad-Leasings 
 

 
 

 
 
 
 
 
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet unter www.waldbronn.de 

Integrationsbeauftragten/Sozialarbeiter  
 

in Teil- oder Vollzeit 

Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 07.04.2025 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personal & Organisation, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an s.liebke@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen der Abteilungsleiter Stephan Wenzel (Telefon: 07243/ 609-170)  
gerne zur Verfügung. 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

Amtlicher Teil



12 AMTSBLATT
Nummer 13

Donnerstag, 27. März 2025

Keine freie Ablagerungsfläche mehr am 
Grüngutplatz Etzenrot
Am Grüngutplatz in Etzenrot kam und kommt es regelmäßig 
zu wilden Ablagerungen von Müll. Unabhängig davon hat 
sich das Abladeverhalten der Anliefernden verändert: Der öf-
fentlich angrenzende Weg war teilweise nur noch erschwert 
zu passieren, da dieser als Grüngutplatz von den Bürgern 
mitverwendet wurde. Ein Zugang zu den Kleidercontainern 
war teilweise gar nicht mehr möglich.
Autoreifen und andere Dinge gehören nicht in den Grüngut-
abfall, wurden aber regelmäßig entsorgt. Aus diesem Grund 
wird es keine freie Abladestelle mehr geben. Die Fläche 
ist aktuell noch eingezäunt, wird demnächst aber wieder als 
Parkplatz freigegeben.
Bei den Abrollmulden/orangenen Containern am Grüngut-
platz ist dasselbe Abladeverhalten zu beobachten: Wir finden 
regelmäßig Restmüll innerhalb und außerhalb der Mulden. 
Auch wird Grüngutabfall in großen Mengen neben die Mul-
den abgelegt.
Bitte entsorgen Sie Ihren Grüngutabfall (Holzig, Krautig, Gras) 
direkt in die Mulde. Überfüllen Sie den Muldenrand nicht. Der 
Fahrer des beauftragten Subunternehmens lässt die Mulde 
ansonsten mit der Begründung stehen, dass die Fahrzeug-
höhe von 4 m überschritten wird.
Sollten die orangenen Abrollmulden voll sein, können Sie Ih-
ren Grünabfall entweder in Spielberg am Reisigplatz oder im 
Ermlisgrund jeweils zu den Öffnungszeiten legal entsorgen.
Sollte sich das Entsorgungsverhalten nicht ändern, werden wir 
in Kürze den kompletten Grüngutplatz in Etzenrot auflösen.
Die Gemeindegärtnerei

Appell an alle Hundebesitzer und 
Waldbesucher
Der Frühling naht mit großen Schritten, somit hat auch die 
Brut- und Setzzeit vieler Wildtiere begonnen. Während der 
Brut- und Aufzuchtzeit des Nachwuchses benötigen die wild-
lebenden Tiere vor allem zwei Dinge – Schutz und Ruhe.
Die Gemeindeverwaltung und die Jagdpächter appellieren an 
die Einsicht und das Verantwortungsbewusstsein aller Wald-
besucher.
Bitte bleiben Sie mit Ihren Hunden in Wald, Wiesen und 
Äckern auf den Wegen.
In diesem Zusammenhang weisen wir ausdrücklich dar-
auf hin, dass im Außenbereich, auf landwirtschaftlichen 
Grundstücken und im Wald Hunde ohne Begleitung einer 
Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht 
frei herumlaufen dürfen.

Das Bürgerbüro informiert:

Aufgrund einer internen Veranstaltung
haben wir am

Mittwoch, 09. April 2025,
geschlossen

Wir bitten um Beachtung !

Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Um-
gang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung

Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 7,00 EURO

Allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Auf der Seite des ADAC kann diese auch ausgedruckt werden.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürger-
büro unter Vorlage des Personalausweises geleistet und be-
glaubigt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Informationen zur Asiatische Hornisse
(Vespa velutina)
Die Asiatische Hornisse ist eine aus Südostasien stammende 
Hornisse, die sich seit 2014 auch in Baden-Württemberg stark 
ausbreitet. Die Asiatische Hornisse ist ein Nahrungsgeneralist. 
Arbeiterinnen ernähren sich vor allem von kohlenhydratreicher 
Nahrung wie z. B. Nektar oder Obst. Für die Larvenaufzucht wird 
proteinhaltige Nahrung benötigt, weshalb die Arbeiterinnen da-
für insbesondere fliegende Insektenarten erbeuten, die im Um-
feld des Nestes verfügbar sind. Im Spätsommer und Frühherbst 
können Honigbienen einen Großteil der Nahrung darstellen, 
was zur Schädigung von Bienenvölkern führen kann. Die Asiati-
sche Hornisse ist nach der EU-Verordnung (EU-VO) 1143/2014 
eine invasive gebietsfremde Art. In Deutschland unterliegt die 
Asiatische Hornisse einer Früherkennung gemäß Art. 16 EU-VO 
1143/2014, weshalb ihre Vorkommen in der frühen Phase der 
Invasion sofort beseitigt werden müssen. Entfernen Sie nie-
mals ein Nest selbst und versuchen Sie auch nicht dieses zu 
stören. Überlassen Sie dies immer den von den Behörden 
beauftragten Personen! Falls Sie ein Nest der Asiatischen Hor-
nisse entdecken, möchten wir Sie bitten dieses über die Melde-
plattform der Landesanstalt für Umwelt (LUBW) zu melden. Link: 
Asiatische Hornisse melden - Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg (https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-
und-landschaft/asiatische-hornisse-melden)

Merkmale
Das wichtigste Unterscheidungsmerkmal beim direkten Ver-
gleich der Asiatischen Hornisse mit der Heimischen Hornisse ist 
die Körperfärbung. Die Asiatische Hornisse ist kleiner und dunk-
ler als die Heimische Hornisse. Die schwarze Brust, die gelben 
Beinenden sowie der dunkle Hinterleib mit einer gelben Binde 
sind weitere charakteristische Bestimmungsmerkmale der Asia-
tischen Hornisse.
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Die Heimische Hornisse ist etwas größer als die Asiatische Hor-
nisse, besitzt eine hellere Grundfärbung, einen schwarz-gelb 
gestreifter Hinterleib mit schwarzen Punkten sowie rotbraune 
Beine und Brust.

Nester
Die Asiatische Hornisse baut zwei Nester. Das im Frühjahr von 
der Königin gebaute, etwa Handballen große Gründungsnest 
(Primärnest) hängt meist in Schuppen oder Sträuchern, teils 
aber auch in Bodennähe. Die Filialnester (Sekundärnest) werden 
im Sommer gebaut und befinden sich meist in mehr als zehn 
Metern Höhe freihängend in Bäumen. Das Einflugloch befindet 
sich seitlich am Nest. Die Nester können bis zu einem Meter 
Höhe erreichen. Die Farbe ist immer eher bräunlich als grau. 
Graue Nester stammen niemals von Hornissen.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Begegnung mit der „Marmeladen-Oma“ am Dienstag, den 
8. April 2025, 15.00 Uhr
Die „Marmeladen-Oma“ ist mit 93 Jahren wohl die älteste Strea-
merin des Internets, d.h. sie erstellt Live-Videos, die in das Inter-
net übertragen werden. Mit ihrer Biografie „Mein Leben ist (k)
ein Märchen“ erzählt die Zeitzeugin über ein bewegtes Leben 
einer starken Frau, die sich durch Schicksalsschläge nicht ent-
mutigen ließ. Sie kommt in Begleitung ihres Sohnes, dem be-
kannten Kinderbuchautor Paul Frey. Für ihre Veröffentlichungen 
wurde die „Marmeladen-Oma“ mehrfach ausgezeichnet. Unter 
anderem mit der „Goldenen Erbse“ des Märchenlandes Berlin 
und dem Webvideopreis, der ihr von Barbara Schöneberger in 
der O2-Arena in Düsseldorf überreicht wurde.
Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie sehr herzlich ein am
Dienstag, den 8. April 2025 um 15.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum Waldbronn, Goethestr. 8
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. Gäste sind will-
kommen. Bei Kaffee und Kuchen dürften die sicher interessan-
ten Erzählungen der „Marmeladen-Oma“ ein besonderes Erleb-
nis werden. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre 
rechtzeitige Anmeldung über
„snw.info@t-online.de“ oder Tel. 07243 343 98 44.
SNW Service Netzwerk Waldbronn
Vorstand

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Landkreis Karlsruhe führt Abgabemöglichkeit für Druckerpa-

tronen und CDs auf den Wertstoffhöfen ein
• Landkreis Karlsruhe sieht von Einführung und Betrieb eines 

eigenen smartphonebasierten Ersthelfer-Alarmierungssys-
tems ab. Ausschuss für Umwelt und Technik des Kreistags 
sieht ehrenamtliche Notfallhilfe bereits gut aufgestellt

• Ausschuss für Umwelt und Technik begrüßt Entsorgungsver-
einbarung für Abfälle aus dem kerntechnischen Rückbau

• Neue „insoweit erfahrene Fachkräfte“ stärken den Kinder-
schutz im Landkreis Karlsruhe

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 28.02.2025
Reichenbach 6.017
Busenbach 5.765
Etzenrot 2.227
Gesamt 14.009

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. evang. Kirchenbezirke im Landkreis 
Karlsruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Le-
bensberatung, Schwangerschafts- und Schwangerschafts-
konfliktberatung, Beratung f. ältere Menschen, Hospizdienst 
Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, Hospiztelefon 
9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige, donnerstags 19.30 - 21.00 Uhr, Kontakt-
telefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 (= rund 
um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/Info-
Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 (donners-
tags 17 - 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA - Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. - Fr. 10 - 12 u. Mi. 17 - 19 Uhr, Tel. 0721 
811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseelsorge, Tel. 
s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 - 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. - Do. 10 - 18 und Fr. 10 - 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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Rentenberatung und Rentenantragstellung für 
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Soziale Einrichtungen

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.: 
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad findet 
am Montag, 31.03.2025, ab 19 Uhr im Restaurant Wanfu (Pforz-
heimer Straße, Ettlingen) statt.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

Onlinevortrag des Volksbundes: 
Die Lizenzpresse unter der US-Besatzungsmacht
Am Dienstag, 08. April 2025, um 19:00 Uhr lädt der Volksbund 
Nordbaden und Nordwürttemberg zu einem Onlinevortrag der 
Historikerin Katherine Quinlan-Flatter ein. Unter dem Titel „Die 
Lizenzpresse unter der US-Besatzungsmacht in Nachkriegs-
deutschland“ beleuchtet die Referentin die Presseentwicklung 
in den Besatzungszonen zwischen 1945 und 1949.
Interessierte können sich bis zum 07. April 2025, 12:00 Uhr, 
per E-Mail an bv-karlsruhe@volksbund.de anmelden, um den 
Zoom-Link zu erhalten. Die Teilnahme ist kostenfrei, Spenden 
zugunsten des Volksbunds sind willkommen.
Der Vortrag bietet spannende Einblicke in die „Stunde Null der 
deutschen Presse“ und die Herausforderungen der Nachkriegszeit.
Mehr Infos auf https://nordbaden.volksbund.de/

Freie Plätze in der VHS Waldbronn!
W-251-P-0302 „Letzte Hilfe“ – in Kooperation mit dem am-
bulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn –
(Katja Rull)
1 Tag, 10.04.2025, Donnerstag, 16:00 – 20:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
kostenfrei
In diesem Workshop werden mögliche Leiden als Teil des Ster-
beprozesses beleuchtet. Zudem wird darauf eingegangen, wie 
man mit den schwereren, aber auch den leichteren, letzten 
Stunden umgeht.
Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte führen und begleiten 
Sie durch die Kurseinheiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Kursleitung: Katja Rull, Palliativ-Krankenschwester und Koordi-
natorin im ambulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn.
Bringen Sie sich bitte selbst bei Bedarf ein Getränk und etwas 
zu Essen für die Pause mit. Anmeldung erforderlich. Für den 
Abend wird kein Entgelt erhoben. Eine Spende zugunsten des 
ambulanten Hospizdienstes ist erwünscht.

W-251-G-0411 Yoga am Morgen für Einsteiger ohne Vor-
kenntnisse (Thi My Lien Phan)
10 Vormittage, 28.04.2025 - 14.07.2025, Montag, 08:45 - 10:15 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 105,00 €
Yoga am Morgen ist eine wahre Wohltat: Sie üben einen kom-
pakten Yoga-Morgenflow mit einer harmonischen Reihe von 
Asanas, die morgens gut tun. Das gesamte Skelett, die Wirbel-

säule und die Muskulatur sind am Morgen noch relativ unbe-
weglich und deshalb wird der gesamte Körper, alle Gelenke und 
Muskelgruppen mobilisiert. So werden Sie nicht nur schneller 
wach, sondern spüren, wie die Körpertemperatur steigt und Sie 
in steife Gelenke langsam Bewegung bringen können. Auch die 
Muskelfasern und die Wirbelsäule wird Ihnen die neue Beweg-
lichkeit danken, mit Geschmeidigkeit und Aufrichtung für den 
ganzen Tag!

W-251-G-0402 Yoga Kids für Kinder von 5 bis 7 Jahren (Na-
talie Soranno)
5 Nachmittage, 28.04.2025 – 02.06.2025, Montag, 17:00 – 17:45 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 32,00 €
Kinder lernen am besten, wenn sie Spaß beim Spiel haben. 
Das gilt ebenso für Yogaübungen und Alltagsroutine. Yoga 
sollte deshalb ein Abenteuer sein, das mit allen Sinnen erlebt 
werden darf. Kinder üben nicht Yoga Asanas, sondern sie sind 
der Hund, Baum, Krieger, Schmetterling, den sie gerade dar-
stellen. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt, und wir erfor-
schen vielfältige Themen, die auch über das Yoga hinausgehen. 
Die Konzentrationsfähigkeit wird erhöht, die Atmung geschult, 
Gleichgewicht und Körpergefühl trainiert und nebenbei auch 
das Immunsystem gestärkt. Die Fähigkeit dann aus der Bewe-
gung in die Ruhe zu kommen wird erlernt, welche die Kinder ein 
Leben lang im Alltag einsetzen können.

W-251-G-0904 Fitness-Mix für Teilnehmende mit Vorkennt-
nissen (Natalie Soranno)
10 Abende, 28.04.2025 - 14.07.2025, Montag, 18:00 - 19:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 83,00 €
Erleben Sie eine vielseitige und effektive Trainingseinheit mit 
unserem Fitness-Mix-Kurs! Dieser dynamische Unterricht kom-
biniert verschiedene Fitness-Elemente wie Cardio, Krafttraining, 
Flexibilität und Koordination, um Ihnen ein ganzheitliches Work-
out zu bieten. Unter der Anleitung unserer erfahrenen Traine-
rin können Sie Ihre Ausdauer steigern, Muskeln aufbauen und 
gleichzeitig Ihre Beweglichkeit verbessern. Egal, ob Sie Anfän-
ger sind oder bereits Erfahrung haben, dieser Kurs ist für alle 
Fitnesslevel geeignet. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
von unserem abwechslungsreichen Fitness-Mix begeistern.

W-251-G-1103 Summer Shape - Fitness Neu! (Natalie Keppler)
8 Vormittage, 09.05.2025 - 18.07.2025, Freitag, 09:00 - 10:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 56,00 €
Starten Sie fit in den Sommer und bringen Sie Ihren Körper in 
Bestform! Es erwartet Sie ein energiegeladenes Training, das 
gezielt Bauch, Beine und Po formt und strafft. Mit effektiven 
Übungen kräftigen Sie die Muskulatur, fördern die Fettverbren-
nung und bringen den Stoffwechsel ordentlich in Fahrt. Doch 
damit nicht genug: im Anschluss erwartet Sie eine dynamische 
Aerobic-Choreografie, die nicht nur den Kreislauf ankurbelt, 
sondern Sie auch mit flotten Moves und mitreißender Musik or-
dentlich ins Schwitzen bringt.

W-251-G-0101 Hirntod, Organspende und Organverpflan-
zung Neu! (Dr.med. Jürgen Kußmann)
1 Abend, 15.05.2025, Donnerstag, 19:00 - 21:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
kostenfrei
Seit Jahren beschäftigt sich Dr. Kußmann in Kontakt mit dem 
Bündnis Organspende Baden-Württemberg, der Deutschen 
Stiftung Organtransplantation, der regionalen Ärztekammer so-
wie den Transplantationsbeauftragten aus Kliniken mit diesem 
Thema. Es geht dabei um die erschreckende Diskrepanz zwi-
schen kaum verfügbaren, sprich gespendeten Organen, einer-
seits und dem Bedarf an dringend benötigten Spenderorganen 
anderseits - vor allem, um die Leben schwerstkranker Men-
schen retten zu können.
Zudem wird die Feststellung des „irreversiblen Hirnfunktions-
ausfalles“ (Hirntod) erläutert als Beweis, dass ein nur noch 
medikamentös und apparativ bezüglich Atmung und Kreislauf 
gestützter Organismus ohne diese Unterstützung sicher tot ist. 
Zusätzlich wird auch der Ablauf einer Organspende bzw. einer 
Organverpflanzung thematisiert werden.
Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter:
www.vhsettlingen.de
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Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Im Mai geht es italienisch weiter

 
Lorenzo de Cunzo und Tarek El Barbari mit neapolitani-
schen Liedern und Serenaden Foto: La Dolce Vita Music

Samstag, 03.05.2025 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„La dolce vita!?“ mit Lorenzo de Cunzo und Tarek El Barbari
Fine Italian Music – Neapolitanische Lieder und Serenaden – 
Frühjahrskonzert im Saal des Kulturtreffs mit italienischem Aus-
klang im schönen Hof des Kulturtreffs
Eintritt frei – Spenden erbeten – reservieren Sie sich Ihren Platz 
und/oder Ihre Pizza – mit Weinen vom Weinspiegel und Pizza 
von Familie de Luca bei LiteraDur, im Online-Shop oder per E-
Mail an info@kulturring-waldbronn.de
Ciao! Seit ein paar Jahren touren Lorenzo und Tarek mit ihrem 
italienischen Programm „La dolce vita!?“ durch Deutschland. 
Begonnen hat das Ganze eigentlich als eine Art musikalische 
Selbsttherapie im Corona-Lockdown. Doch langsam aber sicher 
ist daraus ein Konzertprogramm entstanden. Und nun ist es un-
glaublich schön zu sehen, wie „La dolce vita!?“ sich ständig wei-

terentwickelt und neue Formen annimmt. Sie lassen das Publi-
kum mitsingen, -lachen und -weinen. Alles ist erlaubt. Kommen 
Sie vorbei, lernen Sie ungezwungen den Kulturring kennen. Wir 
freuen uns auf Sie.

***
Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € – Mitglieder 32/35 € – Studis 23/25 €

***
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn –  
Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 28 € – Mitglieder 25 € – Studis 18 €

***
Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel – …her mit dem Haifisch, Weill!
Von der 3-Groschen-Oper im Babylon Berlin bis zum Broadway-
Musical: Lieder, Arien, Songs, Chansons
Kurt Weill von seiner frechen, lustigen und jazzigen Seite! An-
nette Postel singt und führt durch das Leben Kurt Weills (1900-
1950). Nach der umjubelten Premiere im ausverkauften Karls-
ruher Tollhaus am 12.01. jetzt auch in Waldbronn. 2025 ist 
Weill-Jahr!
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844-1925)
Anlässlich des 100. Todestags: Werke, geprägt von der Klang-
welt des Fin de siècle in Paris. Sie verbinden die Emotion der 
Spätromantik mit der Fantasie einer künstlerischen Epoche im 
Wandel. Daniel Kaiser, seit 2003 Organist an der Johanniskirche 
in Karlsruhe, begeistert ein breites Publikum mit überraschen-
den Konzertformaten.
Eintritt 15 € – Mitglieder 12 € – Studis 9 €

***
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fragen Sie für Ihr Ge-
schenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei LiteraDur 
Waldbronn.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***
Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? - Gemein-
sam Kultur erleben und fördern!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen
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 Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 

Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team
Schon Mitglied im Trägerverein?

Save the Date: Am Samstag, 10. Mai, kommt die Biologin 
und Autorin Bärbel Ortring mit zwei Erlebnislesungen zu 
uns in den Lesetreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25!
10:00 Uhr: „Schau mal, eine Spinne!“
Autorinnenlesung für Kinder vom Vorschulalter bis 2. Klasse
Spinnen sind eklig? Nein! Spinnen sind faszinierend!
14:30 Uhr: „Tatort Natur“
Autorinnenlesung für Kinder der Klassen 2 bis 5
„Krimis“ aus der Natur, äußerst spannend!
Eintritt:
7 Euro
Kombi-/Familienticket (3-6 Tickets für eine Familie) 20 Euro
Vorverkauf bei LiteraDur und im Lesetreff

SOMMERZEITUMSTELLUNG
In der Nacht vom 29. März 2025 auf 

30. März 2025 wird die Uhr  
um eine Stunde vorgestellt.

Die Zeitumstellung findet
nachts um 2:00 Uhr statt.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Freitagskonzert Nr. 1

 

 
 Plakate: Musikschule Ettlingen

Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch tele-
fonisch (07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.
de) zur Verfügung.
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Sitzung des Fördervereins
Am Donnerstag, dem 27.03.2025, findet um 19.00 Uhr im Mu-
siksaal die ordentliche Versammlung des Fördervereins der An-
ne-Frank-Schule statt.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Planung Schulfest
2. Planung eines Mai-Café
3. Verschiedenes
gez. D. Schoch, 1. Vorsitzender

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: nächste Altpapiersammlung 
am Sa., 05.04.2025, 9-12 Uhr
Die nächsten Altpapiersamm-
lungen finden voraussichtlich 
statt am:
Sa., 05.04.2025
Sa., 05.07.2025
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr

An die Waldbronner Mitbür-
ger/-innen:
Bitte sammeln Sie auch wei-
terhin Ihr Altpapier für uns und 
stellen Sie es an den o.g. Terminen vor 9.00 Uhr zur Abholung 
in Etzenrot am Straßenrand bereit
oder
liefern Sie es von 9 bis 12 Uhr an die bereitgestellten Contai-
ner an die Wiesenfesthalle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

 
Altpapiersammlung Zeiten
 Plakat: Förderverein

Gymnasium Karlsbad

Herzliche Einladung zum Schulfest 2025
Am Freitag, 04.04.2025, von 
14:00 bis 17:00 Uhr feiern wir 
unser Schulfest als Abschluss 
der Projekttage mit einem ge-
meinsamen Beginn um 14:00 
im Stadion des SVL. Im und 
ums Schulhaus wird wieder 
eine herrlich quirlige Atmo-
sphäre herrschen. Unsere 
Gäste werden die Projekt-
präsentationen bestaunen, 
erleben, erwerben oder schmecken können, denn es wird eine 
Modenschau, Tanzvorführungen, sportliche Herausforderungen, 
Ausstellungen der erzeugten Produkte, einen Escape-Room, 
Kaffee-Spezialitäten u.v.m. geben. Fürs leibliche Wohl ist natür-
lich gesorgt. Wir freuen uns auf das Fest mit der Schulgemein-
schaft, mit Angehörigen, Freunden, ehemaligen Schülerinnen 
oder Schülern und ehemaligen Lehrkräften!
Britta Grau

Exkursion des Physik-Leistungsfachs Kl. 12 (Fr. Grau) zum 
KIT Schülerlabor
Am Ende des ersten Schulhalbjahres konnten wir das Physik-
Schülerlabor des KIT in Karlsruhe besuchen. Dieses möchte 
Schülerinnen und Schüler anhand einer Reihe von außerge-
wöhnlichen Versuchen an faszinierenden Bereichen der Physik 
teilhaben lassen, die so in der Schule nicht möglich sind. Eine 
perfekte Ergänzung zum Unterricht! Wir wurden von Studenten 
betreut, die uns auch Fragen zum Physikstudium beantworten 
konnten und uns von ihrer Begeisterung für die Physik erzählten. 
Wir führten Versuche zu „Laser in der Medizin“, „Schutz vor UV-
Strahlung“ und „Optischer Kohärenztomographie“ durch. Mehr 
dazu erfahren Sie im vollständigen Artikel auf unserer Home-
page www.gym-karlsbad.de. Vielen Dank an das Team von Frau 
Dr. Antje Bergmann! Das Physik-Schülerlabor ist Förderprojekt 
der KIT-Stiftung. Toll, dass es diese Einrichtung gibt.

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung für das Jahr 2024 findet am 
Freitag, 4.4.2025, um 19.00 Uhr
im Tagungsraum des Eistreffs, Ermlis-Allee 1, 76337 Wald-
bronn statt (Zugang durch den Haupteingang).
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des Vorstandes
8. Aktivitäten / Ausblick
9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vorstand 
einzureichen.

Sommerausflug 2025:
2023 die Wanderreise nach Saint-Gervais, 2024 Besuch der 
Rastatter Kasematten im Sommer – dieses Jahr überlegen wir, 
das „Blühende Barock“ in Ludwigsburg zu besuchen. Sind Sie 
dabei?

40-jähriges Jubiläum der Städtepartnerschaft
Gibt es einen Festakt in Waldbronn? Der Vorstand hat Ideen für 
das Jubiläumsjahr gesammelt, die er gerne vorstellen und dis-
kutieren möchte.

 
 Grafik: Gymnasium Karlsbad
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Diese beiden Themen sind für alle Mitglieder ein Highlight, 
zu dessen Gelingen wir uns einen regen Austausch wün-
schen. Wir hoffen auf die tatkräftige Unterstützung aller 
unserer Mitglieder, ohne die wir uns einen Erfolg der Jubilä-
umsfeierlichkeiten nicht vorstellen können.
Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Mitglieder und alle 
Freunde unserer Partnerschaft herzlich ein und freuen uns sehr 
auf Ihr Kommen.
Felicitas Naß, Vorsitzende

Teilnahme am Bigband Summit 2025
Der Club der Monmouth-Freunde durfte in diesem Jahr mit einem 
kleinen Stand das Getränkeangebot beim Bigband Summit des 
Musikverein „Harmonie“ Etzenrot erweitern. Mit den bewährten 
walisischen Whiskys, die so mancher von unserem Stand am 
Kurparkfest kennt, waren wir am Start. Wir wurden herzlich von 
den anderen Helfern empfangen und unterstützt. Ein großes 
Dankeschön dafür und natürlich Gratulation zu diesem gelunge-
nen Samstagabend mit 2 herausragenden Bigbands.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn 
nicht unterdrücken.“ Monatsspruch März, 3. Mose 19,33
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 30. März, Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es 
viel Frucht. (Johannes 12,24)

Freitag, 4. April
19.00 Uhr „Ankerpunkt“ Jugendgottesdienst

Sonntag, 6. April, Judika
10.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss Kirchenkaffee und Gemeindeversammlung
19.00 Uhr Plan B, Gottesdienst für junge Erwachsene, evangeli-
sche Kirche Spielberg

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 1. April, 17.00 Uhr im Alten 
Rathaus Etzenrot
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr

Einladung zur Gemeindeversammlung der evangelischen 
Kirchengemeinde Waldbronn,
am Sonntag, dem 06.04.2025 im Anschluss an den Gottes-
dienst, Beginn ca. 11.15 Uhr
Tagesordnung
1. Vakanz unserer Pfarrstelle
2. Außenanlage, Tontechnik
3. Gestaltung des Abendmahls
4. Kirchengemeinderatswahl
5. Bericht aus der Regio

6. Aussprache
7. Verschiedenes
gez. Manfred Czychi, Vorsitzender der Gemeindeversammlung

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen,
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00

Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-
hess@kbz.ekiba.de
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

JUGENDKREUZWEG
Komm zum

6. April 25
16.00 Uhr

Start 
an der Kirche
St. Katharina
in Busenbach

Bei gutem Wetter 
laufen wir in Statio-
nen zur Kapelle, bei 
schlechtem Wetter 
bleiben wir in der 
Kirche.

 
 Plakat: VerlagHaus Altenberg

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Sonderführung auf dem Waldenserweg in Palmbach
Der Waldenserweg im Karlsruher Stadtteil Palmbach ist ein ca. 
1.000 Meter langer kulturhistorischer Themenweg, der zum 
Karlsruher Stadtgeburtstag im Jahre 2015 eröffnet wurde.
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An zwölf Plätzen in der Ortsmitte erinnert er an das Erbe der Wal-
denser, die um 1700 wegen ihres reformierten Glaubens aus ihrer 
Heimat im damals französischen Piemont vertrieben wurden.
Begleiten Sie uns bei der Führung mit Herrn Roland Jourdan 
vom Waldenserverein Palmbach, erfahren Sie mehr über die 
Ortsgeschichte und entdecken Sie das beeindruckende Denk-
mal „Tor des Ankommens“ des Künstlerpaares Barbara Jäger 
und OMI Riesterer sowie die Palmbacher Kirche.
Herzliche Einladung zur kleinen historischen Wanderung, bei der 
eine Wegstrecke von ca. zwei Kilometern zu laufen ist.
Termin: Samstag, 29. März 2025, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: 13.45 Uhr an der Waldenserkirche an der Talstraße 
Palmbach
Führung: Roland Jourdan
Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel. 07243/68523
Die Führung ist gebührenfrei, wir bitten um eine Spende für den 
Waldenserverein Palmbach e.V.

Goldenes Prag: Kultur- und Erlebnisreise vom 24. bis 28. 
Sept. 2025 mit Hirsch Reisen Karlsruhe
Haben Sie Interesse an unserer Prag-Reise?
Wir werden drei Tage lang unter der kundigen Führung der 
Hirsch-Reiseleiterin Pavla Kobylkova mit einem abwechslungs-
reichen Programm in Prag unterwegs sein, auf der Hinreise 
einen Abstecher in die Heimat von Markgräfin Sibylla Augusta 
von Baden-Baden im nordböhmischen Schlackenwerth, heute 
Ostrov nad Ohří machen und auf der Rückreise den berühmten 
Badeort Karlsbad besuchen.
Die Ausschreibung mit Anmeldeformularen liegt in den kath. 
Kirchen von Waldbronn und Karlsbad und der evang. Kirche 
Waldbronn aus.
Ausschreibung und Anmeldeformulare zum Download gibt es 
auch unter www.kkwk.de über einen Link bei den Ankündigungen.
Teilnehmerzahl: min. 26, max. 36 Personen
Unser Hotel: Hotel Holiday Inn Prague ****
Reisepreis:
DZ mit Halbpension/Pers. 844 € bei 36 TN, 904 € ab 31 TN,
994 € bei 26 TN
EZ mit Halbpension/Pers. 1.044 € bei 36 TN, 1.117 € ab 31 TN, 
1.207 € ab 26 TN
Im Reisepreis ist der Hirsch-Reiseschutz und die Eintrittskarte 
für das Schwarze Theater enthalten.
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, 0171/5615040

Gott und die Welt

 
 Plakat: M. Bartberger

Wie beten?
In der Fastenzeit bietet Ruth Fehling eine Einführung in das kon-
templative Gebet an.
Termine:
montags 17. / 24. / 31. März, 07. April
jeweils 19.00 Uhr
Ort:
Kirche Maria Hilfe der Christenheit, Spielberg
Anmeldung bei Ruth Fehling:
r.fehling@kkwk.de oder per Tel. 07243 652347

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47;
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42;
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Die Pfarrbüros sind vom 05. bis 13. April geschlossen.
Telefonsprechzeiten:
Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa., 29.03.2025
15:00 Uhr Langensteinbach: Kirche Kunterbunt
„Jesus heilt“ – rund um die Kirche
18:30 Uhr Reichenbach: Vorabendmesse

Vierter Fastensonntag, 30.03.2025
10:00 Uhr Langensteinbach: hl. Messe, anschließend Begegnung
18:30 Uhr Etzenrot: Kreuzweg/Fastenandacht

Mo., 31.03.2025
08:45 Uhr Busenbach: Gebetsstunde
Wir beten für Priester, Ordensleute und um geistliche Berufun-
gen.
09:00 Uhr Reichenbach: Morgengebet
15:00 Uhr Busenbach: Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Uhr Reichenbach: Anliegengebet

Di., 01.04.2025
18:30 Uhr Busenbach: hl. Messe
19:00 Uhr Langensteinbach: eucharistische Anbetung
in den Anliegen unserer Zeit

Mi., 02.04.2025
18:30 Uhr Etzenrot: Kreuzweg/Fastenandacht
18:30 Uhr Reichenbach: hl. Messe

Do., 03.04.2025
10:00 Uhr Reichenbach: entfällt!
Stille Anbetung am Gebetstag für geistliche Berufungen
17:00 Uhr Langensteinbach: hl. Messe für Erstkommunionfami-
lien und alle, klein und groß, anschl. Begegnung
19:30 Uhr Langensteinbach: eucharistische Anbetung mit Stille
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Fr., 04.04.2025
15:00 Uhr Reichenbach: Kreuzwegandacht
17:00 Uhr Etzenrot: hl. Messe für Erstkommunionfamilien und 
alle, klein und groß, anschl. Begegnung
19:30 Uhr Spielberg: Dem Abschied Raum geben
Gottesdienst und Begegnung für Trauernde

Sa., 05.04.2025
08:30 Uhr Busenbach: Marianisches Morgenlob
18:30 Uhr Busenbach: Vorabendmesse

Fünfter Fastensonntag, 06.04.2025 – MISEREOR-Kollekte
10:00 Uhr Etzenrot: hl. Messe – Familiengottesdienst
anschl. Begegnungscafé
11:30 Uhr Reichenbach: Taufe von Malea Thimm, Reichenbach
16:00 Uhr Busenbach: ökumenischer Jugendkreuzweg
Wir laufen von der Kirche zur Kapelle Maria Zuflucht, 1. Station: 
vor der Kirche St. Katharina (bei schlechtem Wetter in der Kirche).
18:00 Uhr Etzenrot: Stunde der Barmherzigkeit

Impulsgottesdienste in der Fastenzeit
In diesen Gottesdiensten ist Raum für Stille und für das eigene 
Nachdenken. Die Predigt entfällt, stattdessen wird es zu Beginn 
einen kleinen Impuls geben, danach Stille. Die Impulszeiten wer-
den mit einem kleinen Ritual abgeschlossen.
Die Termine sind: 29. März, 5. April und 12. April.

Ausführliche Informationen
Aktuelles, Berichte zur Erstkommunionvorbereitung, zu KiFaZ-
Veranstaltungen und Gottesdiensten, Fotoseiten, Aufrufe der 
kirchlichen Hilfswerke und vieles mehr im aktuellen Pfarrblatt 
und auf unserer Homepage.

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
 Plakat: M. Bartberger

NUSSBAUM.de
Deine Region auf

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Eine-Welt-Kreis-Aktion am 2. Fastensonntag für Waldgär-
ten in Haiti
Im gut besuchten Gottesdienst berichtete Frau B. Albrecht von 
Misereor authentisch über die Lage in Haiti und den Fortschritt 
bei der Belebung der Region mit Waldgärten im Süden des 
Inselstaates. Während des nachfolgenden Solidaritätsessens 
konnte man sich auch persönlich noch intensiver über die Si-
tuation informieren, ist Frau Albrecht doch lange Jahre Länder-
referentin gewesen und hat bei ihren Besuchen den Fortschritt 
hautnah miterleben können. Sie betonte, dass neben all den 
furchtbaren Meldungen aus Haiti sie auch gute und hoffnungs-
reiche Erfahrungen machen konnte, zum Beispiel eine verbes-
serte Ernährungsgrundlage, die Vernetzung der Familien und 
Nachbardörfer und gemeinsame Feldarbeiten, Solidarität unter-
einander wird großgeschrieben; agrarökologische Kompetenzen 
werden gewonnen, die an die Dorfbewohner und Schulklassen 
weitergegeben werden.
Die Referentin erläuterte aber auch die Probleme der weltweiten 
Entwicklungshilfe, die in den bedürftigen Ländern des Südens 
jetzt schon spürbar sind, nachdem die staatlichen Hilfen in den 
reichen Ländern immer spärlicher werden oder sogar ganz aus-
fallen. Deshalb sind Privatspenden so immens wichtig für die 
Nichtregierungsorganisationen, damit die laufenden Projekte 
weiter bestehen können.
Sehr erfreulich war wieder der gute Zuspruch an unserem So-
lidaritätssonntag. Wir danken Herrn Pfarrer Ret für seine unter-
stützenden Beiträge auch zum Thema Entwicklungshilfe, der 
Gruppe „Wegzeichen“ für die Mitgestaltung der hl. Messe, den 
treuen Helfer*innen bei den Vorbereitungen und im Service, der 
Gärtnerei Kraft für den „fairen“ Blumenschmuck, der Bäckerei 
Nussbaumer und den treuen Kuchenbäcker*innen.
Über das finanzielle Ergebnis des Fastensonntags werden wir zu 
gegebener Zeit berichten. Jetzt schon ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ für die Geldspenden!
Für den Eine-Welt-Kreis Elke Heumann
P. S. Wenn auch Sie unser Projekt für die Waldgärten auf Haiti 
unterstützen wollen,
hier unser neues Spendenkonto:
Röm.-kath. Kirchengde. Waldbronn-Karlsbad
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE58 6605 0101 0001 1688 48
Verwendungszweck: HAITI

Erstkommunion
Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
Do 03. April, 17 Uhr St. Barbara Langensteinbach, anschl. Be-
gegnung
Fr 04. April, 17 Uhr Herz Jesu Etzenrot, anschl. Begegnung

Firmung
Nächster Firmjahrgang 2025
Am ersten Adventswochenende feiern wir in unserer Kirchen-
gemeinde Waldbronn-Karlsbad das Sakrament der Firmung. 
Alle katholischen Jugendlichen, die vor dem 01.10.2010 ge-
boren sind oder zum Zeitpunkt der Firmung (1. Advent 2025) 
mindestens die 10. Klasse besuchen, wurden vom Firmteam 
angeschrieben.
Falls Du keine Post erhalten hast, melde dich bitte beim Firm-
team: Fabian Anderer, Teresa Anderer, Laura Besser, Jana Find-
ling, Fabian Frank, Christoph Herrmann, Birgit Ichters, Kai Pietz-
ker, Dominik Schwarz, Pastoralreferent Thomas Ries (t.ries@
kkwk.de). Für Informationen und Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung.

Save the date:
Sonntag, 30. März, 16 Uhr
Start-up im Pfarrzentrum Reichenbach
Hier kannst Du die anderen Jugendlichen, das Firmteam und 
das Programm kennenlernen.
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Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen im März
Termin:
Do., 27. März, 20.00 – 21.30 Uhr
Ort:
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Kontakt:
B. Ring-Rohr (07202/7827)
SUCHEN WIR FRIEDEN?!
Den Frieden suchen, den Frieden finden, ein ganz zentrales The-
ma in dieser Zeit. Wir wollen uns diesem Thema stellen und die-
ses Anliegen in der Bewegung zum Ausdruck bringen.

Kinder- und Familienzentrum

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
28.03. Kino-KaOT (Vaiana)
04.04. Kino-KaOT (Vaiana 2)
11.04. Karaoke
18.04., 25.04., 02.05. geschlossen

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Dank an die Waldbronner Hexen von den Franziskanern
Wir sind sehr froh und dankbar über Ihren Einsatz für die arme 
Bevölkerung im Kongo.
Die Situation im Kongo eskaliert. Die bewaffnete Gruppe M23 
hat die Millionenstadt Goma besetzt. Hunderttausende Men-
schen sind auf der Flucht, es gibt zahlreiche Tote und Verletzte. 
Viele Familien haben alles verloren und stehen vor dem Nichts. 
Die Angst ist allgegenwärtig.
Es fehlt an Nahrung, Wasser, Hygieneartikeln und Schutz vor 
Gewalt.
Unsere Franziskanerbrüder leisten unermüdlich Nothilfe und das 
seit drei Jahren, denn so lange schwelt der Konflikt, so lange 
schon fliehen Menschen. Doch die Lage wird immer dramati-
scher. Die Unterkünfte, Kloster und Pfarreien sind mit Flücht-
lingen überlaufen, die Camps überfüllt und die hygienischen 
Bedingungen katastrophal. Es gibt keinen Strom, kein sauberes 
Wasser, keine Lebensmittel. Uns erreichen viele Berichte von 
unermesslichem Leid.
Die Lage im Kongo hat sich dramatisch entwickelt. Die Angst 
ist allgegenwärtig. Als Franziskaner versuchen wir trotz jedem 
Gegenwind zu helfen, so gut es geht. Wir glauben und vertrauen 
darauf, dass die Menschlichkeit gewinnt.
Durch Ihren Einsatz tragen Sie sehr viel dazu bei. Ihnen allen 
vielen herzlichen Dank dafür.
In unserem täglichen Gemeinschaftsgebet unserer Gemein-
schaft gedenken wir Ihnen und Ihren Lieben.
Beste Grüße von Br. Matthias

Kolpingsfamilie Busenbach

Frühlings-Ostermarkt

 
 Plakat: M.B.
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Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, 30. März 2025, um 09:30 Uhr in Ittersbach sowie 
am Mittwoch, 02. April 2025, um 20:00 Uhr ebenfalls in Itters-
bach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 27.03. bis 
02.04.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 – 17:00 
Mädchen Treff
17:00 – 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 – 21:00
Offener Treff
Samstag: 14:00 – 20:00
Offener Treff
Montag: 10:00 – 13:00
Bürozeit
13:00 – 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 – 18:00
U14 Treff: Kart fahren, An-
meldung im Jugendtreff
18:00 – 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 – 18:00 
Kinder Treff: Osternester 
backen
18:30 – 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Frühjahrssitzung
Die Frühjahrssitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher 
Vereine findet am Donnerstag, 27. März 2025, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick
3. Termine
 3.1 Ergänzungen / Änderungen 2025
 3.2 Sommerfeste 2026
 3.3 Herbstsitzung 2025
4. Wahlen ARGE Vorstandschaft
5. Verschiedenes
Die Vereine werden gebeten, zu dieser Sitzung einen stimmbe-
rechtigten Vertreter zu entsenden.
gez. Thomas Becker
Schriftführer

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Ein herzlicher Dank an alle Blutspender
Blutspender helfen, das Leben schwerkranker Menschen zu 
retten. Die Befürchtungen, dass die Grippewelle die Zahl der 
Blutspender reduzieren könnte, hat sich glücklicherweise nicht 
bewahrheitet. Am 17.3.2025 kamen 130 Spender für den guten 
Zweck, davon 7 Erstspender. Vielen Dank allen, die zum Spen-
den kamen.

 
Kinder Treff: Osternester ba-
cken 

Plakat: Jugendtreff
Waldbronn

Auch das Ambiente muss stimmen. Die Gemeinde stellte den 
Kurhaus-Saal zur Verfügung, die Firma Herzog-Kaffee und 
Nussbaumer halfen durch ihre Spenden zum leiblichen Wohl 
und auch mit Blumen der Firma Kraft und Ochs konnte man sich 
wohlfühlen.
Am wichtigsten sind natürlich die fleißigen Helfer, Herr Gorenfloh 
beim Auf- und Abbau und die Aktiven des DRK Ortsvereins Rei-
chenbach, die sich um jeden Spender kümmerten. Vielen Dank 
hierfür.
Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Nächste Termine:
05.04.25 Häuschenputz
13.04.25 Bowling

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Kuchenverkauf auf dem Wochenmarkt Waldbronn

 
 Plakat: CNRM

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Was machen wir

Folge Nr. 5 : Darum sind wir im Hospizverein aktiv

Was macht ihr da eigentlich ?
...  wir halten mit aus
...   wir gehen mit den Betroffenen spazieren, soweit möglich, 

wenn der Wunsch da ist
...  wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich im Hospizdienst tätig
...   wir haben Schulungen absolviert und erhalten regelmäßig 

Fortbildungen
…  wir helfen, das Schwere auszuhalten

Die Ehrenamtlichen in unserem Hospizverein KMW e.V.
Dies ist der fünfte von 6 Artikeln im wöchentlichen Abstand.
Alle diese Artikel können Sie auch auf unserer Homepage unter 
„ Amtsblätter „ nachlesen.
Unser Hospiztelefon: 07243 . 93 83 200
Unsere Homepage: www.hospizverein-kmw.de
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 Foto: Hospizverein

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14täglich von 19:30 
bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-
setzenden Konfliktbewältigung findet jeden vierten Sonntag 
im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 2799821 
oder Stefanie Longin 0176-42031741.
Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: https://www.youtube.com/
watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
-  Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei der 

Rückführung von Kindern ?
-  Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 

(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23

Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-be-
reich/mueller-manfred/

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

Neue Gruppe
Wir sind weiterhin dabei, eine neue Gruppe für die dritte und 
vierte Klasse aufzubauen. Dazu treffen wir uns wöchentlich an 
unserem Haus im Reichenbacher Ortskern, jeden Mittwoch zwi-
schen 16.00 und 17.30 Uhr. Ihr habt Interesse oder noch Fra-
gen? Schaut doch auf unserer Webseite vorbei, ruft uns an oder 
schreibt eine E-Mail.

Unsere Gruppen
3.-4. Klasse NEU: Elmar Neumeister 0176/43667549
5.-6. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
7.-8. Klasse Lupus: Lennart Keller, 0152/55125881

Termine für 2025
29.05.-01.06.25 Pfingstlager
27.06.25 Sommersonnenwende
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.25 Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinder Cherusker

Theaterstücke und lustige Spiele
Vom Schlittenrennen auf dem Winterlager im Südschwarzwald 
hatten wir schon berichtet. Doch was wäre so eine gemeinsam 
verbrachte Freizeit ohne ein entsprechendes Abschlussfest. Da-
für hatten sich die Gruppen einiges vorgenommen.
Bei einem kniffligen Ratespiel waren Tierstimmen zu erkennen. 
Es fiel den Kindern leicht, eine Kuh zu erkennen, doch wer hört 
schon auf Anhieb den Unterschied zwischen dem Meckern einer 
Ziege und dem Blöken eines Schafes?
Andere Pfadfinder präsentierten in einem sehr detailliert aus-
gefeilten Schattenspiel die Lebensgeschichte des englischen 
Pfadfindergründers Baden-Powell. Es war beeindruckend, wie 
gut aufeinander abgestimmt die Beteiligten ihre Figuren über die 
Szenerie gleiten ließen.
Eine Gruppe hatte sich schon seit Wochen auf das Fest vor-
bereitet und eine großartige Kulisse gemalt. Sie führte als kleine 
Theaterstücke Szenen aus dem Leben der Trapper und Fallen-
steller Nordamerikas auf und ließ dabei Bären und Hasen le-
bendig werden. Nach großem Beifall durften die Darsteller zur 
Belohnung ein Schauspieler-Abzeichen entgegennehmen.
Mit weiteren lustigen Spielen und Gesangsrunden klang der 
schöne Abend aus.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de,
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad,
Tel. (07202) 949920

 
Trapper und Hasen beim Schauspiel. 

Foto: Pfadfinderstamm Cherusker
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Licht oder dunkel
Wie oft stellen wir uns bei der ersten Aussaat am Fensterbrett 
oder im Freiland die Frage, ob die frisch ausgesäten Saatkörner 
mit Erde abgedeckt werden sollten oder nicht. Licht- oder Dun-
kelkeimer? In der Regel finden Sie die Antwort hierzu auf der 
Verpackung, in guten Fachbüchern oder im Internet.
Bei selbst gesammelten Saatgut bietet die Größe der Saatkörner 
eine gute Orientierung. Lichtkeimer, wie Basilikum oder Kopfsa-
lat, haben meist kleine, leichte Samen, In denen nur wenig Ener-
gie schlummert. Sie benötigen das Sonnenlicht mit einer hohen 
Intensität als Keimimpuls, weshalb sie auf der Erde gelegt und 
oberflächlich angedrückt werden. Weil die kleinen Samenkörner 
keine schützende Erdschicht haben, können sie schneller aus-
trocknen. Eine Folie bietet sich zum Schutz an oder Sie haben 
bestenfalls ein schickes Mini-Gewächshaus.
Die größeren Samen der Dunkelkeimer, als Klassiker sind hier 
beispielsweise Kürbis oder Zucchini zu nennen, sind prall gefüllt 
mit Reservestoffen für einen kräftigen Austrieb. Eine auf ihnen 
befindliche Erdschicht stellt kein Problem dar. Ganz im Gegen-
teil, die Erdschicht filtert bzw. dimmt das Licht. Das ist nötig, 
damit nach der Aussaat von Dunkelkeimern der Keimprozess 
startet. Die Samen der Dunkelkeimer bedecken Sie am besten 
mit einer feinen Aussaaterde oder leichterem Sand in etwa dop-
pelter Samenstärke.

Arbeitsplaner
-  Veredlung mittels Kopulation oder Spaltpfropfen in jüngere 

Kronenteile, z. B. Pollenspender für besseren Fruchtansatz.
-  Letzte Wintergemüse wie Lauch, Grünkohl oder Feldsalat ernten.
-  Ende des Monats können Sie Knoblauch 5cm tief in Reihen 

stecken, Abstand in der Reihe etwa 15cm, zwischen den Rei-
hen 15 bis 20cm.

-  Wer im Herbst des vergangenen Jahre die Neupflanzung von 
Rhabarber verpasst hat, kann jetzt noch durch Teilung der al-
ten Wurzelstöcke es nachholen.

-  Im März lassen sich gut die mehrjährigen mediterranen Kräuter 
pflegen. Abgestorbene Triebe entfernen und Formschnitt von 
zu groß gewordenen Kräuterpflanzen vornehmen.

-  Als Nützlinge stehen jetzt schon die Larven der Florflie-
ge (Chrysoperla carnea) bereit und können zurbiologischen 
Schädlingsbekämpfung in gut sortierten Gartencentern oder 
über das Internet bezogen werden.

-  Denken Sie bereits jetzt an die Schneckenbekämpfung, um den 
Druck aus dem letzten Gemüsebaujahr etwas einzudämmen.

-  Empfindliche Sommerblumen für Beete und (Balkon) Kästen 
auf der Fensterbank, etwas robustere im Frühbeet oder Folien-
tunnel aussäen und vorkultivieren.

Quelle Obst und Garten

Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Jahreshauptversammlung des Bezirksvereins
Am Freitag, den 21. März, nahmen vier Verwaltungsmitglieder 
des OGV Etzenrot an der Jahreshauptversammlung des Be-
zirksvereins teil. Gerd Waizenegger, der den Posten des 1. Vor-
sitzenden seit 2012 innehatte und auch davor schon 3 Jahre als 
Beisitzer im Bezirksverein tätig war, schied, wie im letzten Jahr 
angekündigt, aus gesundheitlichen Gründen aus dem Amt. Neu-
wahlen für dieses Amt konnten keine durchgeführt werden, da 
keine Kandidaten gefunden werden konnten. Für sein langjäh-
riges Engagement wurde Herr Waizenegger vom LOGL geehrt.
Uschi Durst vom OGV Waldprechtsweier stellte das Koopera-
tionsprojekt mit dem Genbänkle den Anwesenden vor.

Kontakt OGV Etzenrot e. V.: per E-Mail an vorstand@ogv-etzen-
rot.clubdesk.com oder telefonisch unter 07243 608807 (bitte auf 
den Anrufbeantworter sprechen).

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Rentnerstammtisch
Am Dienstag, 01.04.2025 findet der nächste Rentnerstammtisch 
statt, wie gewohnt im Probelokal „Adler“ in der Grünwettersba-
cher Str. 14 in Busenbach.
Beginn ist um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.

Singen verbindet!
Aber warum soll sich nur der Duschkopf Ihrer Brause an Ihrer 
Stimme erfreuen? Werden Sie Mitglied in einem unserer Chöre 
und genießen Sie das Singen in geselliger Gemeinschaft.
Für Damen mit Mumm – Der Frauenchor
Die Freude am gemeinsamen Singen verbindet seit 1991 die 
Sängerinnen des vierstimmigen Frauenchors. Musikalisch für 
alle Richtungen offen, erstreckt sich unser Repertoire von Volks-
liedern über Schlager bis hin zu Musicalmelodien. Mal traditio-
nell, mal modern, selbst vor den Highlights der Klassik machen 
wir nicht halt. Auftritte bei Freundschaftssingen, Liederabende 
und Konzerte runden unsere Chorarbeit ab.
Geben Sie uns Ihre Stimme. Termin für die Singstunde ist immer 
mittwochs um 19.00 Uhr im Vereinslokal „Adler“, Grünwetters-
bacher Str. 14 in Busenbach.
Da wir neue Projekte planen, wäre jetzt der richtige Zeitpunkt 
zum Einstieg. Wir warten und freuen uns auf Sie.

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Jahreshauptversammlung
Die am 22. 03.2025 im CONCORDIA Treff durchgeführte Jah-
reshauptversammlung des Vereins wurde mit einem Lied durch 
den Frauenchor eröffnet. Nach der Begrüßung der anwesenden 
Mitglieder und Ehrenmitglieder durch den 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser wurde im Tagesordnungspunkt „Totengedenken“, vom 
Männerchor gesanglich umrahmt, insgesamt 11 verstorbener 
Mitglieder im abgelaufenen Jahr gedacht.
Bei den Rechenschaftsberichten erläuterte Kassier Achim Wai-
ble detailliert die Ausgaben und Einnahmen des Vereins im Jahr 
2024. Eine ordnungsgemäße Kassenführung wurde ihm von 
Kassenprüfer Martin Schwab bestätigt.
Für die CONCORDIA Kids, die z.Zt. aus 35 Aktiven bestehen, 
hielt Carmen Nußbaumer Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr. 
Von den absolvierten Auftritten stellte sie als Höhepunkt den 
gemeinsamen Auftritt mit der Gruppe The Voices beim Konzert 
„And the Oscar goes to“ im November heraus. Auch Aktivitäten 
außerhalb des Chorsingens wie z. B. ein Besuch der Bäckerei 
Nußbaumer durften nicht fehlen und bereiteten dem Vereins-
nachwuchs große Freude.
Nicole Neusesser berichtete für The Voices neben verschiede-
nen Auftritten ebenfalls über das Event „And the Oscar goes to“. 
Zeitintensive Probenarbeit mit dem musikalischen Leiter Wilke 
Lahmann wurde mit einer klasse Leistung aller Akteure auf und 
hinter der Bühne an zwei Abenden mit einem begeisternden Pu-
blikum belohnt und machten dieses Highlight zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Der Chor besteht zur Zeit aus 51 Sängerin-
nen und Sängern.
Jutta Müller erstattete den Bericht für den Frauenchor und ging 
auf die Auftritte der Frauen im letzten Vereinsjahr ein, die sich 
unter anderem beim Herbstfest und beim Weihnachtszauber 
präsentierten. Sie hob den gelungenen Dirigentenwechsel im 
September 2024 hervor. Seit dieser Zeit schwingt Tanja Kraft 
das Zepter bei den traditionellen Chorgruppen. Ebenso erwähn-
te Jutta Müller lobend die Verstärkung des Chores durch Sän-
gerinnen von The Voices.
Harry Reiser berichtete für den Männerchor über einen erfreu-
lichen Zuwachs von drei Sängern, sodass dieser Chor aktuell 
22 Aktive zählt. Ebenso erfreulich ging er auf den reibungslosen 
Wechsel in der musikalischen Leitung im Herbst ein und freut 
sich, diese Stelle mit Tanja Kraft wieder hervorragend besetzt 
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zu haben. Es wurden im vergangenen Jahr 33 Singstunden und 
sechs Auftritte absolviert. Eine Beerdigung wurde gesanglich 
umrahmt.
Mit schönen Bildern und gelungenen Kommentaren ergänzte 
Harry Reiser im „Rückblick in Wort und Bild“ die vorgetragenen 
Rechenschaftsberichte. (Fortsetzung folgt!)

AccoMusica e.V.

Neue Kurse

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de www.accomusica.de

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

Neue Kurse ab April

www.accomusica.de

die ideale musikalische Frühförderung

Baby-Musikgarten ab 3 Monate

Wir machen Musik ab 15 Monate

Der musikalische Jahreskreis ab 2½ Jahre

MUSIMO ab 3½ Jahre
Rhythmisch-musikalische Früherziehung

 
 Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung Generalversammlung
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 3. April 2025, 
19:30 Uhr, im Vereinsheim (Anne-Frank-Schule).
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte 

1. Vorsitzender 
2. Schriftführerin 
3. Jugend 
4. Kassier 
5. Kassenprüfer

3. Satzungsänderungen
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung der Verwaltung
6. Bildung einer Wahlkommission
7. Neuwahlen
8. Vorplanung für 2025
9. Verschiedenes
Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ können bis 28.03.2025 
beim 1. Vorsitzenden Patrick Fang,

Tel. 652116, Kinderschulstr.23, Waldbronn, abgegeben werden.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch bestens ge-
sorgt.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
• Unser Frühjahrskonzert findet am 12.04. um 19:00 Uhr im 

Kurhaus Waldbronn statt. Weitere Infos folgen demnächst.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Generalversammlung 2025
www.mvlreichenbach.de
… Fortsetzung:
Vorsitzender Günter Geisert ließ das vergangene Jahr in seiner 
Zusammenfassung noch einmal Revue passieren. Dabei be-
tonte er nochmal die großen Herausforderungen aufgrund der 
Nichtnutzung der Festhalle. Doch der Wille war stark! Gemein-
sam mit dem Gesangverein Concordia konnte man ein grandio-
ses Fest im Festzelt neben der Festhalle stemmen. Vielen Dank 
hierfür nochmal! Wir werden weiterhin für die Festhalle kämpfen 
und geben unser Bestes!
Günters Dank galt bei seiner Rede nicht nur Dirigent Fabian Müller 
für seine intensive Probenarbeit und die vielen Ideen, die er immer 
wieder mit einbringt, sondern auch den vielen helfenden Händen 
und unterstützende Köpfe im Hintergrund und dem Gemeinderat, 
welcher sich aktiv für die festtreibenden Vereine einsetzt.
Ein weiterer Dank ging ebenso an die gesamte Verwaltung, ins-
besondere an den 2. Vorsitzenden Eduard Thimm und Willibald 
Masino, für die unermüdliche Arbeit für den Verein und den 
zahlreichen und treuen Mitgliedern. Dies ist von unschätzbarem 
Wert! DANKE DANKE DANKE !
Auch Eduard Thimm bedankte sich bei Günter Geisert für 50 
Jahre aktive Verwaltungstätigkeit und übergab ihm ein kleines 
Geschenk. Bei dieser Gelegenheit bedankte er sich bei dem ge-
samten Verein und die wunderbaren Jahre, die er hier erleben 
durfte, da er sich nach der Generalversammlung aus der Ver-
waltung zurückziehen wird.
Aktuell zählt der Verein 774 Mitglieder.
Franz Masino entlastete die hervorragende Arbeit des Vereines. 
Auch betonte er das große Engagement für das wunderbare und 
großartige „Zeltest“, was nur möglich ist, wenn man gemeinsam 
harmoniert und arbeitet. Doch nicht nur die Vereine, auch die 
Kommunalpolitik sollte nicht denken, dass das Thema „Festhal-
le“ keine bedeutende Investition ist und setzte einen flammen-
den Appell: „Wir hoffen, wir haben dieses Jahr das letzte Zeltfest 
in Waldbronn!“. So sahen das auch die Mitglieder, welche die 
Verwaltung einstimmig entlastete.
Auch dieses Jahr gab es wieder eine große Anzahl an Ehrun-
gen: Für die 25-jährige Mitgliedschaft wurden Mathias Bär, Silke 
Becker, Claudia Bischoff, Sigrun Breitschopf, Irmgard Dreher, 
Melanie Endres, Dieter Föhrenbacher, Carina Gaber, Gabrie-
le Horsch, Eleonore Kuhnt, Pascal Laier, Albrecht Treutle und 
Achim Völkle geehrt.
… weiter gehts in der nächsten Ausgabe!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Big Band Summit, Auftritt Marching Band Waldbronn in 
Worms
Der Bigband Summit 2025 war ein großer Erfolg, vielen Dank 
an die zahlreichen Besucher und Musiker aus nah und fern! Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch allen Unterstützern und Helfern, 
den Vereinen OGV Etzenrot, dem Monmouth Club, dem Linden-
bräu Waldbronn, dem Kulturring und den zahlreichen Helfern. 
Ganz speziellen Dank an das Bierdepot Burbach, die Herren 
Gorenflo, Karle und vor allem Masino für die Manpower und an 
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Johannes Rupp vom Hotel Schwitzers, ohne euch wäre die Ver-
anstaltung ins Wasser gefallen! Wir sind sehr froh über die gute 
Resonanz und hoffen, dass wir diese Veranstaltung künftig fest 
im Waldbronner Kalender etablieren können. Wer Lust hat auf 
einen Ausflug in die Pfalz: Die Marching Band Waldbronn spielt 
am Samstag, 29.03. von 11-14 Uhr zum 100-jährigen Jubiläum 
der Kunsthandlung Steuer.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft übernimmt Tabellenspitze
Durch einen 3:1-Erfolg über den FC Friedrichstal und die gleich-
zeitige Niederlage der Spvgg. Durlach-Aue übernahm unsere 1. 
Mannschaft die Tabellenführung in der Landesliga, allerdings 
hat Aue ein Spiel weniger ausgetragen. Den Grundstein zum 
zehnten Sieg in Folge legte die Ruppenstein-Elf mit einem star-
ken Beginn und dem Führungstreffer durch Leon Schales in der 
39. Minute. Auch in der zweiten Hälfte war der TSV die klar bes-
sere Mannschaft und erhöhte durch Nils Musler und Julius Weiß 
auf 3:0, ehe den Gästen kurz vor dem Ende der Ehrentreffer ge-
lang. In der momentanen Verfassung ist unserer Elf derzeit alles 
zuzutrauen, man ist weiter ungeschlagen und möchte die Serie 
am kommenden Sonntag fortsetzen, wenn man um 15 Uhr beim 
FV Ettlingenweier anzutreten hat. Bereits am Mittwoch, 02.04., 
spielt man dann um 19 Uhr zuhause gegen den FV Wiesental.

Ganz anders sieht es bei unserer 2. Mannschaft aus, denn nach 
der 2:4-Niederlage gegen Spitzenreiter FC Busenbach steht 
man voll im Abstiegskampf. Unsere Elf war zwar als Außensei-
ter ins Spiel gegangen, doch dass das Lokalderby schon nach 
24 Minuten entschieden sein würde, damit hatte man nicht ge-
rechnet. Diese 24 Minuten brauchte nämlich der FCB, um inner-
halb kürzester Zeit vier Tore zu erzielen und schon früh für klare 
Verhältnisse zu sorgen, allerdings erzielte unsere Elf den ersten 
Treffer, der aber fälschlicherweise annulliert wurde. Unserer jun-
gen Mannschaft (5 A-Junioren standen in der Startelf) muss man 
zugutehalten, dass sie trotz des frühen Rückstandes weiter da-
gegenhielt, Nico Ruppenstein gelang zwei Treffer zur Resultats-
verbesserung, und hinten ließ man kein Gegentor mehr zu.

Am nächsten Sonntag steht eine eminent wichtige Partie auf 
dem Programm, wenn unser Team bei der 2. Mannschaft des FV 
Ettlingenweier gastiert, Spielbeginn ist bereits um 13 Uhr.

Junioren:
Bei unseren drei Verbandsligateams setzte sich der Negativ-
trend fort, denn auch an diesem Wochenende wurden alle Spiele 
verloren. Die A 1 konnte die frühe Gästeführung des VfB Bretten 
durch Miguel Romero zwar noch egalisieren, doch in der Folge-
zeit wurde man immer wieder ausgekontert, sodass Bretten bis 
auf 1:5 davonzog, ehe Lennart Stamm noch auf 2:5 verkürzte. 
Die B 1 führte in Durlach-Aue zur Pause mit 1:0, wurde dann 
aber nach der Pause gleich viermal kalt erwischt, sodass der 
Treffer zum 4:2 nur noch Resultatskosmetik war. Die C 1 zeigte 
gegen den VfR Mannheim ein starkes Spiel und führte durch 
Louis Kutz schon früh. Die Mannheimer glichen wenig später 
aus, und dann gelang keinem Team mehr etwas Zählbares, ehe 
unsere Jungs dann in der Schlussminute doch noch das un-
glückliche 1:2 hinnehmen mussten.

Die A 2 holte zum Kreiligastart bei PSK 2 ein 1:1, während die B 
2 in Durlach-Aue und die C 2 zu Hause gegen PSK ihre Partien 
knapp verloren. Die D 1 war beim KSC relativ chancenlos und 
unterlag mit 2:7.

Die nächsten Termine:
Samstag, 29.03.:
11.00 Uhr TSV D 1 – SG Daxlanden
12.30 Uhr ASC Neuenheim – TSV A 1
14.15 Uhr Spvgg. Durlach-Aue – TSV C 1
15.00 Uhr FV Leopoldshafen – TSV C 2
15.15 Uhr TSV B 1 – 1. FC Mühlhausen
17.30 Uhr TSV A 2 – JSG Walzbachtal

Sonntag, 30.03.:
10.30 Uhr SG Daxlanden – TSV B 2

Mitgliederversammlung:
Zahlreiche TSV-Mitglieder waren der Einladung zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung gefolgt, die erstmals vom neuen 1. Vor-
sitzenden Stephan Musler geleitet wurde. Der gab in seinem 
Geschäftsbericht einen Überblick über die vielen Leistungen 
des Vereins, die im vergangenen Jahr erbracht wurden, sei es 
im sportlichen Bereich, bei den vielen Veranstaltungen oder im 
Rahmen der Clubhausrenovierung. Finanzvorstand berichtete 
über ein trotz der vielen Aufwendungen positives Gesamtergeb-
nis, zu dem vor allem die Veranstaltungen beigetragen haben. 
Alexander Rabsteyn ließ das Fußballjahr Revue passieren, in 
dem die 1. Mannschaft aus der Verbandsliga abstieg, dort aber 
wieder anklopft, und wies darauf hin, dass die 2. Mannschaft 
den Abstieg unbedingt vermeiden sollte, um den Einbau der Ju-
nioren in die Aktivität leichter zu machen. Jugendleiter Manuel 
Mess hob die Aufstiege der A- und C-Junioren hervor, wodurch 
der TSV nun erstmals mit drei Teams in der Verbandsliga ver-
treten ist, wies aber auch warnend auf die Schwierigkeiten hin, 
die der Verein bei der Besetzung der Trainerstellen vor allem im 
jüngeren Bereich hat. William Schmitt berichtete über die Er-
folge der rührigen Leichtathletikabteilung, Renate Holbach über 
die Entwicklung der Turnabteilung und Martin Steigert über die 
Aktivitäten der Sozialen Senioren.
Danach wurde einer Satzungsänderung zugestimmt, nach der 
Ehrenmitglieder in Zukunft nicht mehr automatisch beitragsfrei 
gestellt werden, dies aber formlos beantragt werden kann. Auch 
die Beitragsordnung wurde geändert, so erfolgt die Alterstren-
nung der aktiven Mitglieder bereits ab 16 Jahren, der Familien-
beitrag wurde leicht angepasst. Nach der einstimmigen Entlas-
tung erfolgten die Neuwahlen, in denen Julia Broß und Christian 
Radder neu in die Verwaltung gewählt wurden.
Nach einem wahren Ehrungsmarathon (41 Mitglieder), über den 
im vorderen Teil des Amtsblatts berichtet wird, schloss Stephan 
Musler mit vielen Worten des Dankes, vor allem an die Sozialen 
Senioren, die harmonisch verlaufene Mitgliederversammlung.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Sieg und Niederlage lauteten die Ergebnisse der beiden sonntäg-
lichen Derbys unserer Mannschaften. Während unsere „Zweite“ 
in Palmbach keine gute Leistung zeigte und neben dem Spiel 
(Endstand 2:1 - Tor: Kai Altinger) leider auch die Tabellenführung 
verlor, konnte unsere „Erste“ den Platz in Reichenbach als Sie-
ger verlassen. Zu ungewohnter Anstoßzeit traf die Öztürk-Rot-
te dort auf eine, wieder einmal, extrem umgebaute „Reserve“, 
die mit der eigentlichen zweiten Mannschaft des TSV nur ganz 
wenig gemein hatte und neben 1.-Mannschafts-Spielertrainer 
Ruppenstein auch noch mit einigen hochtalentierten A-Jugend-
lichen der Verbandsligamannschaft gespickt war. Folglich hat-
te das Kräfteverhältnis auch nichts damit zu tun, dass dort der 
Tabellenführer auf den Drittletzten traf, sondern die zahlreichen 
Zuschauer sahen zwei gut besetzten Mannschaften. Und so 
nahm das Spiel von Minute eins an Fahrt auf und beide Parteien 
konnten direkt Chancen für sich verbuchen. Den ersten Treffer 
legte aber der FCB vor, als Kapitän Raphael App nach 15 Spiel-
minuten wuchtig einschoss. Was danach folgte, war Fußball-
ekstase für alle FCB-Anhänger, denn in den folgenden 9 Minu-
ten legte unsere Elf noch unglaubliche dreimal nach (Sallinger, 
Bauer, Abazi) und es stand nach 24 gespielten Minuten Sage 
und Schreibe 0:4 für den Tabellenführer. Wer weiß, wo dies 
noch hingeführt hätte, wäre Reichenbachs Ruppenstein direkt 
im Anschluss, durch einen sehenswerten Freistoßtreffer, nicht 
wieder der Anschluss gelungen. Danach schienen sich beide 
Mannschaften besser auf den Gegner eingestellt zu haben und 
neutralisierten sich, auf stets gutem Niveau, weitestgehend. In 
Halbzeit zwei erhöhte der TSV noch einmal die Schlagzahl und 
kam zu weiteren Chancen, scheiterte aber am gut verteidigen-
den FCB und dessen Torhüter Jens Speck. Auf der Gegensei-
te konnte sich Reichenbachs Becker aber ebenfalls mehrfach 
auszeichnen, sodass sich am Ergebnis zunächst nichts änderte. 
Erst als die Hausherren eine viertel Stunde vor Schluss noch ein-
mal herankamen, stieg der Puls bei allen Beteiligten noch einmal 
an, aber letztlich verdiente sich der FCB die Punkte redlich und 
verließ den Platz verdientermaßen als Derbysieger.
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Vorschau
Sonntag, 30.03. - 12.30 Uhr: FCB II - VfR Ittersbach
Sonntag, 30.03. - 15.00 Uhr: FCB - SC Neuburgweier

Jugendabteilung

Ergebnisse Jugendspiele der JSG Busenbach/Palmbach 
vom Wochenende
C1 - SG DJK/FV Daxlanden -  8:0
C2 - SV Langensteinbach 2 -  1:2
FSSV Karlsruhe - D1 -    5:1
FV Ettlingenweier - D2 -    2:4
JSG Ettlingen 2 - B -    0:2

Vorschau Jugendspiele am kommende Wochenende
Freitag 28.03.2025
18:30 Uhr VFB Knielingen 2 - C1
Samstag 29.03.2025
12:30 Uhr D2 - VFB Knielingen 3
14:00 Uhr D1 - FC Vikt. Jöhlingen
16:00 Uhr B - JSG Weingarten/Blankenloch 2

B-Junioren mit erstem Erfolg in der Rückrunde
Auswärtssieg mit starker Teamleistung – JSG Busenbach Palm-
bach gewinnt 2:0 bei JSG Ettlingen 2
Dunkle Wolken über dem Hans-Brentz-Stadion, ein kühler Mor-
gen – doch auf dem Platz startete Busenbach Palmbach heiß! 
Bereits in der 2. Minute schickte ein kluger Pass Ben B. in die 
Tiefe, der eiskalt zur 0:1-Führung abschloss.
Ettlingen antwortete mit einer guten Chance in der 14. Minute, 
doch der Schuss strich knapp über den Winkel. Nur eine Minute 
später schlugen die Gäste erneut zu: Ein schneller Angriff durch 
die Mitte, Ben B. trifft zum 0:2 (15. Minute)!
Danach entwickelte sich ein intensives Spiel mit Chancen auf 
beiden Seiten. Busenbach Palmbach verteidigte leidenschaft-
lich, doch gegen Ende der ersten Hälfte wurde Ettlingen stärker. 
In der 36. Minute zeigte der Schiedsrichter überraschend auf 
den Punkt – Elfmeter für Ettlingen! Doch der Schütze setzte den 
Ball an den rechten Außenpfosten.
Nach dem Seitenwechsel starteten die Gäste konzentriert. 47. 
Minute: Ben Julius wird gefoult, doch der Pfiff bleibt aus. Im 
Nachsetzen kommt Luka zum Abschluss, doch der Torwart hält 
stark. 48. Minute: Eine schöne Kombination über links bringt 
Maxi in Abschlussposition, aber sein Schuss wird abgefälscht.
Busenbach Palmbach zeigte auch in der Luft Stärke und ver-
teidigte konsequent. 53. Minute: Zejid mit einem starken Solo, 
doch der Torwart pariert. Zwei Minuten später steht er erneut 
frei, doch sein Abschluss wird erneut abgewehrt.
Ettlingen warf in der Schlussphase alles nach vorne. 75. und 
77. Minute: Zwei gefährliche Abschlüsse, doch Mika hält den 
Kasten sauber.
Mit dem Schlusspfiff war der 2:0-Auswärtssieg perfekt. Eine star-
ke Teamleistung, bei der jeder für jeden kämpfte – ein verdienter 
Erfolg, der Selbstvertrauen für die kommenden Spiele gibt!

D-Junioren starten mit neuem Outfit in die Rückrunde

 
 Foto: Wächter

Dank einer großzügigen Trikotspende durch Familie Bitterlich 
vom REWE-Supermarkt in der Waldbronner Talstraße können 
unsere Jungs und Mädels der D1 und D2 in schicken neuen Tri-

kots in die Rückrunde starten.
Durch die erfolgte Neueinstufung für die Rückrunde erwarten 
unsere Teams ein starkes Wettbewerbsfeld. Die Spieler freuen 
sich dank der erneuten Unterstützung hier in neuen Outfits, die 
Kräfte mit einigen bislang unbekannten Teams zu messen.

Erfolgreicher Spieltag für die D2 in Ettlingenweier
Mit viel Druck nach vorne begann die Mannschaft und konnte 
sich bereits noch 8. Minuten durch ein Tor von Lukas belohnen. 
Allerdings gelang es Ettlingenweier direkt nach dem Anstoß den 
Ausgleich zu erzielen.
Davon ließ sich unsere D2 jedoch nicht beeindrucken und so 
konnte erneut Lukas durch einen direkt ausgeführten Freistoß 
wieder die erneute Führung erzielen. Kurz vor der Halbzeit konnte 
Ettlingenweier jedoch noch glücklich erneut zum 2:2 ausgleichen.
Munter ging es nach der Pause weiter. Und wieder war es un-
sere Mannschaft, die durch einen platzierten Lupfer von Marco 
zum 3:2 in Führung ging.
In der Endphase des Spiels versuchte zwar Ettlingenweier mit 
viel Druck den Ausgleich zu erzwingen, jedoch konnte Nicolai 
kurz vor Schluss das Ergebnis auf 4:2 verlängern.
Ein tolles Spiel unserer D2, die trotz zwischenzeitlichem Aus-
gleich einen verdienten Auswärtssieg erringen konnte!

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Nur unsere zweite Mannschaft war am vergangenen Sonntag im 
Einsatz, nachdem das Spiel unserer ersten Mannschaft bei der 
SpG Palmbach/Hohenwettersbach auf den Sonntag, 11. Mai 
verlegt wurde.
Beim souveränen Spitzenreiter ESG Frankonia KA l verkaufte 
sich unsere Mannschaft trotz der 0:4-Niederlage wirklich teu-
er, bedenkt man, dass der Klassenprimus seine Spiele teilweise 
deutlich höher gestaltet.
Nun steht eine „Englische Woche“ für unsere Mannschaften 
an. Am Sonntag empfängt der TSV l den VfR Ittersbach ll zum 
Derby, das Spiel der zweiten Mannschaft zuvor gegen den SC 
Neuburgweier ll wird voraussichtlich verlegt. Unter der Woche 
gastieren die TSV-Teams dann bei der SpG Spessart/Völkers-
bach und dem ATSV Kleinsteinbach ll.
Vorschau:
Sonntag, 30.03., 12.30 Uhr: TSV ll - SC Neuburgweier ll (wird 
vorauss. verlegt)
Sonntag, 30.03., 15.00 Uhr: TSV l - VfR Ittersbach ll
Mittwoch, 2.4., 18.30 Uhr: SpG Spessart/Völkersbach - TSV l 
(in Spessart)
Mittwoch, 2.4., 18.30 Uhr: ATSV Kleinsteinbach ll - TSV ll

Frauen:
Nach einer 4:0-Auswärtsniederlage beim FSV Büchenau, blieb 
unsere Frauenmannschaft auch im zweiten Spiel der Rückrunde 
leider ohne Punktgewinn. Dies soll sich am kommenden Mitt-
woch (2.4.) unbedingt ändern, wenn man um 19.30 Uhr auf eige-
nem Platz auf den FSSV Karlsruhe trifft. Hier hat man auch aus 
dem Spiel der Hinserie unbedingt noch etwas gut zu machen.

B-Juniorinnen:
Auch im zweiten Spiel der Rückserie blieben unsere B-Junio-
rinnen unbesiegt. Nach dem Auftaktsieg gegen Walzbachtal er-
reichte man beim FSV Buckenberg ein 2:2-Remis. Das nächste 
Spiel vom kommenden Wochenende gegen den SV Kickers Bü-
chig, wurde auf den Donnerstag, 3.4. um 18 Uhr verlegt.

Darts:
Durch einen 8:4-Sieg beim Tabellenzweiten Barbossa Neudorf 
hat sich unsere Dartmannschaft einen 10-Punkte-Vorsprung auf 
den Tabellenzweiten erarbeitet. Nun gilt es, diesen deutlichen 
Vorsprung zu verteidigen. Das nächste Spiel findet am Freitag, 
4.4. im eigenen Clubhaus gegen die PSK White Lions statt.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025:
Am morgigen Freitag, 28. März 2025 um 19:30 Uhr findet die 
diesjährige Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgast-
stätte „Nachspielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.
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Tagesordnung:
1.-) Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.-)  Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung
3.-) Berichte
4.-) Entlastung der Verwaltung
5.-) Neuwahlen
6.-) Verschiedenes
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder be-
grüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung mussten bis 
spätestens Freitag, 21. März 2025, beim Vorstandsvorsitzenden 
Thorsten Weber (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) eingereicht 
werden.

www.tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung 2025
Am Samstag, den 15.03.2025, fand die Jahreshauptversamm-
lung des TV Busenbach statt.
Der Turnverein hatte Ende des Jahres 2024 insgesamt 802 Mit-
glieder, davon 591 aktive sowie 211 passive. Die größte Gruppe 
stellt wie jedes Jahr die Abteilung „Turnen“.
Die Namen der langjährigen Mitglieder wurden verlesen. Dar-
unter waren 11 Mitglieder mit 25-jähriger Mitgliedschaft sowie 6 
Mitglieder mit 50-jähriger Mitgliedschaft. Die Ehrungen werden 
im Rahmen des Turnplatzfestes 2025 vorgenommen.
Neu ins Amt wurden der Beitragskassier sowie der Pressewart 
gewählt. Wieder gewählt wurde der Vorstand GB Sport, der 
Kassier, der Beisitzer Technischer Ausschuss sowie die Kassen-
prüfer. Das Wahlergebnis war jeweils einstimmig bei einer Ent-
haltung; alle nahmen das Amt an. Vakant sind die Positionen des 
Vorstands GB Wirtschaft sowie die des Schriftführers.
Die Berichte aus den verschiedenen Abteilungen zeigten wie-
der einmal deutlich, wie breit der Turnverein in seinen Aktivitäten 
aufgestellt ist. Sowohl für Kinder als auch Erwachsene bietet er 
viel Sport und Spaß in geselliger Runde.
Zum Schluss der Veranstaltung informierte der Gesamtvorstand 
die Anwesenden über die Teilnahme an der Informationsveran-
staltung der Gemeinde zum geplanten Bau eines Regenrückhal-
tebeckens „Hinterm Zaun“.
Die Hauptversammlung verlief reibungslos und konnte nach 2 
Stunden beendet werden.

Abt. Badminton

Lokalderby bei toller heimischer Kulisse
Das Rückspiel des Derbys gegen Ettlingen stand an. Nachdem 
das Hinspiel mit 3:5 verloren ging, hieß es nun Wiedergutma-
chung. Mit toller Unterstützung durch Familie, Freunde und 
weiteren Fans starteten wir in die Doppel. Unsere Damen Mela-
nie Schober und Katharina Spitz konnten ihre bisherige starke 
Leistung in der Saison bestätigen und blieben weiterhin ohne 
Niederlage!!!
Bei den Herren konnten sich Stephan Csernalabics und Ralph 
Lamprecht in packenden drei Sätzen durchsetzen und bleiben 
damit gemeinsam ungeschlagen. Auch Luca Haist konnte mit 
seinem Doppelpartner Manuel Schulz endlich ihren ersten ge-
meinsamen Saisonsieg feiern. Mit 22:20 und 24:22 bewiesen sie 
Nervenstärke.
In den Einzeln lieferten sich sowohl Anton Appich als auch Luca 
Haist spannende Spiele mit jeweils drei Sätzen.
Der gelungenen Revanche stand somit nichts mehr im Weg. 
Endstand 7:1!
Saisonabschluss ist dann am 05.04.2025 auswärts in Rastatt 
und Karlsruhe.

Abt. Tischtennis

Spiele der Herren I und IV
Die Herren I spielten vergangenen Mittwoch in Spöck. Nach den 
Eingangsdoppeln lagen wir noch 2:1 in Führung. Bei den Einzeln 
gab es 8 Spiele über jeweils 5 Sätzen, die bis auf eine Ausnahme 
von Rainer Wahl alle an Spöck gingen. Das war sehr ärgerlich, 

da in der Vorrunde unser Heimspiel noch mit 9:4 gewonnen wer-
den konnte. In den weiteren Einzelspielen konnte lediglich Joe 
Eilebrecht und Marcel Effenberger punkten. Das Spiel endete 
5:9 für Spöck.
Unsere Herren IV spielten am Mittwoch gegen den Karlsruher 
TV. Unsere Mannschaft war in allen Spielen unterlegen. Ledig-
lich Lukas Geiger konnte einen Satz gewinnen.

Vorschau:
Herren I nächstes Spiel in Neureut am 28.03.2025

 
Aufwärmen beim Schüler- und Jugendtraining 

Foto: W. Seelos

Herren II Mittwoch, 02.04.2025 gegen Malsch in Busenbach
Herren III Freitag, 28.03.2025 Auswärtsspiel gegen den Tabel-
lenzweiten Stupferich
Herren IV am Mittwoch, 09.04.2025 Heimspiel gegen TTG 
Spöck II
Bitte unterstützt unsere Mannschaften bei den Heimspielen.

Tennisclub Waldbronn e.V.

Flyer Aktion
Leider wurde der TC Waldbronn Opfer eines Diebstahls und da-
rauf folgendem Vandalismus. In diesem Zuge wurden Flyer, wel-
che zur Verteilung in Briefkästen gedacht waren, unwillkürlich in 
der Nähe von Rück 2 verstreut. Wir bitten daher um Entschuldi-
gung, falls Flyer in Vorgärten und auf Wegen für Unmut gesorgt 
haben. Aufmerksame Passanten haben einen großen Teil ein-
gesammelt und Mitglieder des TC Waldbronn haben versucht, 
auch die letzten Flyer einzusammeln. Falls jemand in der Nacht 
von Samstag, 22.03. auf Sonntag, 23.03. etwas beobachtet hat, 
kann er/sie sich gerne unter: info@tc-waldbronn.de melden.
Und wer Lust auf Tennis hat, kann sich ebenso sehr gerne unter 
oben angegebener E-Mail-Adresse melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis
Vorstand TC Waldbronn

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Pokalfinale und zweiter Einsatz der Seniorenmannschaft
In die Höhle der Löwen begaben sich unsere vier Pokaleros – 
und kamen ziemlich gerupft wieder heraus, denn die Karlsruher 
Löwen waren hungrig. Lediglich Rolf erreichte am zweiten Brett 
ein Remis, die anderen drei Partien gingen an die überlegenen 
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Gastgeber, denen wir an dieser Stelle herzlich zum Gewinn des 
Bezirkspokals gratulieren!
Auch unsere Señores hatten es mit den Karlsruher Schach-
freunden zu tun, allerdings wirkte die ins heimische Waldbronn 
gereiste Delegation etwas weniger furchteinflößend als die Po-
kalmannschaft. Zumindest wenn man vom IM am ersten Brett 
absieht, der seine Partie trotz tapferer Gegenwehr unseres 
Spielers auch erwartungsgemäß gewann. Damit stand es unent-
schieden, denn der vierte Karlsruher hatte sich so sehr verspä-
tet, dass wir gleich zu Beginn einen kampflosen Punkt verbucht 
hatten. An den Brettern zwei und drei waren Ulrich und Joachim 
sogar leicht favorisiert, doch beide Partien endeten, wie letztlich 
auch der Mannschaftskampf, mit einer Punktteilung. Dank der 
mehr erspielten Brettpunkte stehen die Karlsruher Schachfreun-
de auch in der Seniorenliga auf dem höchsten Podest, gefolgt 
von uns Waldbronnern und den Wiesentaler Schachfreunden. 
Ein weiterer Glückwunsch sei hiermit ins Fächerstädtchen ent-
sandt.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 30. März Familienwanderung „Wichteltour“
Sie führt uns durch den Waldbronner Wald von Reichenbach 
nach Etzenrot.
Auf dem Weg wollen wir aufmerksam den Waldboden und die 
Wurzeln der Bäume betrachten; vielleicht finden wir ein paar 
Wichteltüren oder Zwergenhäuser.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Spielplatz am Waldrand Neubrunnen-
schlag (auf Höhe der Schwarzwaldstraße)
Wanderstrecke: Vom Spielplatz Neubrunnenschlag durch den 
Wald
zum Spielplatz an der Wiesenfesthalle Etzenrot und wieder zu-
rück
Wegstrecke: 3,7 km, Wanderzeit 1 Std.
An- und Abstieg: gering
Einkehr: Rucksackverpflegung
Pause am Spielplatz Etzenrot; hier ist zusätzliche Zeit zum Ver-
weilen und Spielen eingeplant.
Führung: Stefanie Müller

Sa., 05. April „Busenbacher Runde“
Die abwechslungsreiche Tour im vorderen Albtal rund um 
Busenbach führt durch Streuobstwiesen, Naturschutz- und 
Landschaftsschutzgebiete, Wälder und entlang der Alb zu 
schönen Aussichtspunkten. Höhepunkt der Tour ist der Pa-
noramablick von den „Busenbacher Wengertlen“ ins Albtal.
Treffpunkt: 9.00 Uhr Rathausmarkt Waldbronn
Wanderstrecke: Rathausmarkt Waldbronn – Panoramaweg – Im 
Reh – Bahnhof Busenbach –Kochmühle Neurod – Rennersteg – 
Graf-Rhena-Weg – Kälberklamm – Busenbacher Feld – Wasser-
reservoir – Fleckenhöhe – Rathausmarkt
Wegstrecke: 15,2 km, Wanderzeit 4 Std.
An- und Abstieg 191 m / 191 m
Unterwegs: Rucksackverpflegung
Einkehr: Waldenserschänke in Palmbach
Führung: Claus Anderer

So., 13. April Wandern mit spirituellen Impulsen
„Kreuzweg im Kraichgau“
Am Palmsonntag beginnt der Leidensweg von Jesus, auf dem 
uns die traditionellen Stationen bergauf begegnen. Der Rück-
weg führt über das alte Eichelberger Viadukt.
(Gemeinschaftswanderung des SWV Karlsruhe und SWV Wald-
bronn)
Abfahrt: 10.20 Uhr Bahnhof Busenbach (S FEX, im Wagen nach 
Odenheim einsteigen.)
Fahrkarte: KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Unterwegs zwischen Odenheim und Elsenz
Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3 Std. An- und Abstieg: 206 m 
/ 165 m
Anmeldung: Die Wanderung ist auf maximal 15 Teilnehmende 
begrenzt.
Anmeldung erforderlich bis zum 10. April 2025 über die E-
Mail: beimi@email.de
Für Nichtmitglieder im SWV ist ein Kostenbeitrag von 5,00 € zu 
bezahlen.

Bemerkung: Hunde können bei dieser Tour nicht mitgeführt 
werden.
Einkehr: vorgesehen am Tiefenbacher See
Führung: Pfarrerin Bettina Roller, SWV Waldbronn, Michael Bei-
sel, SWV Karlsruhe

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung
Skigymnastik
mittwochs 19:15 - 20:30 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Kosten: Erwachsene 3,-€, Ermäßigte 1,-€, Mitglieder frei

Jugend-Abteilung
Osterschnee in Les Portes du Soleil (F)
12.04.2024-19.04.2025 (evtl. bis 21.04.2025)
Zum Saisonausklang in den Frühlingsschnee nach Avoriaz mit 
seinen vielen Möglichkeiten.
Für Jugendliche, Erwachsene und Familien mit und ohne Ski/
Snowboard.
Anmeldung bis 06.04.2025 möglich!
ab EUR 390 inkl. 7x VP, Betreuung; optional Fahrt; zzgl. optio-
nalem Skipass.
Ausführliche Ausschreibungen für die Angebote und AGB auf 
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Familie/Jugend

Faschingsfreizeit Avoriaz: Sonne, Schnee und viel Spaß
Am Samstag, 01.03.2025, fuhren wir früh los in Richtung Gen-
fersee: nach Portes du Soleil. Die Freizeit war mit 24 Teilneh-
menden und 5 Betreuenden voll ausgebucht. Im riesigen Ski-
gebiet mit 600 Pistenkilometern im französisch-schweizerischen 
Grenzgebiet wohnten wir in der Nähe von Avoriaz in schönen 
Holzchalets, von wo aus wir nur wenige Minuten bis zur Piste 
brauchten. Das Gebiet hat für jeden etwas zu bieten: Von ein-
fachen Pisten über solche für die Pros, diversen Snow- und 
Funparks, Snowcrosses und Powdergebieten war für jeden eine 
Lieblingspiste dabei. Trotz unseres frühen Starts um 8 Uhr war 
vor 16 Uhr keiner zurück im Chalet, das dank Abfahrt bis vor die 
Haustür von jedem selbst angefahren werden konnte. Abends 
haben wir gemeinsam Leckeres gekocht und Diverses gespielt.
Der Name war Programm: Die ganze Woche genossen wir puren 
Sonnenschein und top Schnee. Leider mussten wir am Sams-
tag, 08.03.2025, wieder nach Hause fahren, obwohl alle gerne 
länger geblieben wären.
Text: Peter Herre

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

BUND Mittleres Albtal und Schwarzwaldverein gemeinsam 
aktiv im Hetzelbachtal

 
 Foto: M. Müller

(Fortsetzung vom letzten Amtsblatt)
Vertreten durch den Vorsitzenden des Schwarzwaldvereins 
Werner Schottmüller und Franz Linemann sowie Manfred Mül-
ler vom BUND wurden bei der Begehung mit Horst Vogel die 
geplanten Maßnahmen vor allem zur Offenhaltung auch unter 
der zunehmenden Verbuschung unter den Erlenbeständen be-
sprochen. Im Mai soll dann die nächste Mahd verbunden mit 
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einer Mulchung der Randbereiche erfolgen. Das für unsere Er-
holung und auch die Vogel- und Kleintierwelt so wertvolle Klein-
od Hetzelbach soll so auch für künftige Generationen in seiner 
Bedeutung und Schutzfunktion erhalten werden. Unten ein Foto 
eines Arbeitseinsatzes der Aktiven, das etwa um das Jahr 2000 
entstanden sein dürfte. Darauf zu sehen auch der 2004 leider 
früh verstorbene Hermann Schäfer (3. v.l.).

BUND-Staudenaktion 2025 - Ausgabe der Staudenpakete
Nähere Informationen über die Bedeutung heimischer Stauden 
und zu dieser Stauden-Aktion 2025 finden Sie auf unserer Inter-
netseite
mittleres-albtal.bund.net/bund-staudenaktion-2025 .
Die in Waldbronn verbindlich bestellten Staudenpakete wer-
den ausgegeben
• am 29. März 2025 in der Gärtnerei Blumen-Kraft, Stutt-

garter Straße 87a 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Wir bitten, die Staudenpakete bei der Abholung in bar zu be-
zahlen, eine Kartenzahlung ist leider nicht möglich.
Bei der Ausgabe erhalten sie einen Rabattgutschein von 20 % 
auf torffreie Staudenerde der Firma Corthum.

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Erfolgreicher Arbeitseinsatz bei den Wiesenkindern
Ein weiteres Mal sind unsere 
engagierten Vereinsmitglieder 
bei bestem Frühlingswetter 
angerückt und haben am ver-
gangenen Wochenende viel 
geschafft: Es wurde Holz ge-
spalten und aufgesetzt, die 
Holz-Tipis geschliffen und an-
schließend lackiert, die Deich-
sel des Bauwagens umbaut, 
ein Zaun erweitert und eine 
Hainbuchenhecke gepflanzt. 
Auch die Kinder hatten richtig 
Spaß und haben tatkräftig mit 
angepackt und auf dem Kin-
dergartengelände gespielt. Mittags wurde zur Stärkung gegrillt 
und der Arbeitseinsatz klang gemütlich aus.
Teile der locker und damit naturnah gepflanzten Hecke wurden 
uns von Nicolas Bauer, von der Firma Garten- und Landschafts-
bau Bauer, gespendet. Wir freuen uns sehr über die Hecke und 
möchten uns von Herzen bedanken.
Ebenfalls möchten wir uns herzlich bei der Firma Corthum aus 
Marxzell für Ihre Unterstützung bedanken. Wir freuen uns schon 
riesig die ersten Setzlinge in die Erde zu setzen und schon bald 
die ersten Köstlichkeiten zu ernten.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Jahresfeier CDU Waldbronn mit Ehrungen langjähriger Mit-
glieder und geselligem Beisammensein
Die CDU Waldbronn lädt herzlich ein zur

Jahresfeier am Freitag, 28. März 2025, 18:00 Uhr,
in das Restaurant „Zum Polske“,

Vereinsgaststätte TSV Reichenbach,
Stuttgarter Straße 93, Waldbronn

 
Außengelände des Kinder-
gartens mit der neu gepflanz-
ten naturnahen Hecke Foto: 
Wiesenkinder Waldbronn e. V.

Alle Mitglieder in Begleitung von Partnern, Bekannten und Ver-
wandten sind ebenso willkommen wie die interessierte Bevölke-
rung. Neben Ehrungen langjähriger Mitglieder ist der Abend ei-
nem gemütlichen Beisammensein gewidmet. 
Bundestagsabgeordneter Nicolas Zippelius und Landtagsabge-
ordnete Christine Neumann-Martin haben ihr Kommen zuge-
sagt. Das Restaurant „Zum Polske“ bietet für unsere Jahresfeier 
eine „kleine Abendkarte“ an.
Die CDU Waldbronn freut sich auf Ihren Besuch.

Nicolas Zippelius MdB und Landtagskandidat Lorenzo 
Saladino laden ein
Auf Einladung des Bundestagsabgeordneten Nicolas Zippelius 
und des Landtagskandidaten 
Lorenzo Saladino spricht

Prof. Dr. Carlo Marsala,
Führender Experte zu inter-

nationalen Konflikten,
Sicherheitsfragen und den 

globalen Wechselwirkungen 
unserer Zeit,
zum Thema

„Bedingt abwehrbereit - 
Deutschlands Sicherheit 
zwischen Anspruch und 

Wirklichkeit“

am Freitag, 4. April 2025, 
17:30 Uhr,

im Kino Kulisse, Am Dickhäu-
terplatz 16, 76725 Ettlingen.

Die CDU Waldbronn gibt die Einladung an Mitglieder und Inter-
essenten weiter. MdB Zippelius und Landtagskandidat Saladino 
freuen sich über zahlreichen Besuch der Veranstaltung. Um Vor-
anmeldung wird gebeten per E-Mail direkt an mail@nicolas-zip-
pelius.de

Weitere Informationen unter
https://cdu-waldbronn.de/cdu-waldbronn
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn/
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Freie Wähler Waldbronn

Politik-Treff 2025
Für Interessierte an der Lokalpolitik Waldbronn

 
 Plakat: Stefanie Müller

 
 Plakat: CDU
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Wir laden Sie ein zum 1. Politik-Treff 2025 der Freien Wähler 
Waldbronn.
Sie haben Gelegenheit, mit unseren Fraktionsmitgliedern über 
aktuelle politische Fragen zu diskutieren. Die Themen-Zukunft 
der Festhalle und die finanzielle Lage der Gemeinde werden Dis-
kussionsschwerpunkte sein.
Montag, 31.03.2025, 19:30 - 21:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und viele gute Gespräche
Folgen Sie uns : www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Anneke Graner als Landtagskandidatin nominiert

 
Anneke Graner und Patrik Diebold 

Plakat: SPD Karlsruhe-Land

Am Mittwoch, dem 12. März 2025, haben wir mit 100% Zustim-
mung unsere Kandidierenden für die Landtagswahl im Wahlkreis 
31 Ettlingen nominiert. In der gut besuchten Versammlung wur-
den Anneke Graner als Erstkandidatin und Patrick Diebold als 
Ersatzkandidaten gewählt. Anneke Graner gehörte bereits als 
Nachrückerin für Frank Mentrup dem Landtag an und bringt von 
daher bereits viel Erfahrung mit.
Ein ausführlicherer Bericht erfolgt im nächsten Amtsblatt und ist 
auch auf unserer Homepage zu lesen.

Kontakt:
SPD-Waldbronn, Vorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen

Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.

Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist

Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.

Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

Ein zentraler Zugang zu allen ePaper­Ausgaben

Mit dem digitalen Kiosk auf NUSSBAUM.de hast du Zugriff auf 
sämtliche ePaper der Region – gebündelt an einem Ort. Egal, ob 
du die aktuelle Ausgabe des Amtsblatts/der Lokalzeitung oder 
ältere Berichte suchst, im Kiosk wirst du fündig. Die intuitive Na-
vigation ermöglicht es dir, schnell zwischen den verschiedenen 
Ausgaben zu wechseln und gezielt nach bestimmten Artikeln 
oder Themen zu suchen.

Die digitale Sammlung bietet dir alle Vorteile eines ePapers: klare 
Struktur, einfache Lesbarkeit und von überall abrufbar. Dank der 
Archive kannst du außerdem bis zu 14 Monate auf alte ePaper 
zugreifen – ein praktischer Helfer, wenn du gezielt nach Vergan-
genem recherchieren möchtest.

Themenseiten – Inhalte thematisch statt 
geografisch entdecken

NUSSBAUM.de denkt über geografische Grenzen hinaus. Mit den 
Themenseiten kannst du Inhalte zu bestimmten Schwerpunkten 
gebündelt entdecken. Ob Kultur, Umwelt, Bildung oder Sport – 
alle relevanten Beiträge, Veranstaltungen und Tipps zu einem 
Thema findest du hier an einem Ort. Die klar strukturierte Dar-
stellung macht es leicht, tief in deine Interessengebiete einzutau-
chen.

Ein Beispiel: Du bist ein Naturliebhaber? Die Themenseite „Natur 
und Umwelt“ bietet dir alles von Berichten über lokale Natur-
schutzprojekte bis hin zu Wandertipps und Veranstaltungen. So 
wird das Stöbern zum Vergnügen und du verpasst keine Neuig-
keit aus deinem Lieblingsbereich.


